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245 Tiere auf der
Rassegeflügelausstellung
Der Rassegeflügelzuchtverein Much 1977 informiert

Bergischer Zwergkräher, Hahn mit seinen HennenBergischer Zwergkräher, Hahn mit seinen HennenBergischer Zwergkräher, Hahn mit seinen HennenBergischer Zwergkräher, Hahn mit seinen HennenBergischer Zwergkräher, Hahn mit seinen Hennen

Nach Planung und allerlei Vorar-
beit im Verborgenen wurde letztes
Wochenende sichtbar was das
Rassegeflügelzuchtjahr erbrachte.
Doch zuvor gab es einiges zu tun.
Fleißige Hände übernahmen die,
der Schlüssel der Sülzberghalle
wurde übernommen, der Schutz-
boden verlegt, das Ausstellungs-
material aufgeladen und zur Halle
gebracht und alles aufgebaut. 245
Tiere fanden dann für kurze Zeit in
der Sülzberghalle ein Zuhause Es

war eine ansprechende Ausstel-
lung. Es gab viel zu sehen, zu infor-
mieren, fachzusimpeln und, und
und. Nachdem für die Öffentlich-
keit geschlossen wurde, kam auf
die helfenden Hände noch viel Ar-
beit zu. Die Tiere wurden nach Hau-
se gebracht, das Ausstellungsma-
terial abgebaut, die Halle gerei-
nigt und desinfiziert und dann wur-
de das Ausstellungmaterial ins La-
ger verbracht und eingeräumt,
Ende des sichtbaren Teiles einer

solchen Ausstellung. Aber die Nach-
bereitung geht weiter, Kassensturz
und Resümee liegen an. Und was
kommt dann? In Abwandlung ei-
nes bekannten Spruches heißt es
dann: Nach der Ausstellung ist vor
der Ausstellung.
In diesem Sinne, im Oktober 2024
gibt es in der Sülzberghalle wieder
Federvieh zu bestaunen. Bis dahin
bleiben sie gesund und uns gewo-
gen.
Ihr Rassegeflügelzuchtverein
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Abkürzungsverkehr auf dem
Wirtschaftsweg zwischen dem
Baugebiet Gippenstein und
der Kreisstraße 46 in Richtung
Gibbinghausen

#ortskernsindwir mit Levanta

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Ich bin vermehrt aus der Bevölke-
rung auf die nicht erlaubte Nut-
zung des Wirtschaftsweges ange-
sprochen worden. PKWs, LKWs
und Motorräder nutzen den Weg
als Abkürzung.
Der Weg wird von Spaziergängern,
Wanderern und Radfahren ge-
nutzt. Hier kommt es aufgrund der
geringen Straßenbreite immer
wieder zu gefährlichen Begeg-
nungen. Über den Wirtschaftsweg
führt auch der gut genutzte Pano-
ramawanderweg.
Das Befahren dieses Wirtschafts-
weges ist durch das Verkehrszei-
chen 250 verboten. Fahrzeuge der
Land- und Forstwirtschaft sind

vom Verbot ausgenommen.
Bei einem Wirtschaftsweg handelt es sich um einen Weg mit unterge-
ordneter Verkehrsbedeutung. Wirtschaftswege sind keine öffentlichen
Wege, da sie einem begrenzten Benutzerkreis (Land- und Forstwirt-
schaft) zur Verfügung stehen.
Die Nichtbeachtung des Verbotsschildes stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und kann von der Polizei mit einem Bußgeld von 50 Euro (PKW
und Motorrad) und 100 Euro (LKW) geahndet werden.
Ich habe die Polizei gebeten, den Streckenabschnitt verstärkt zu
kontrollieren.

Bürgermeistersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Montag den 23.10.2023 in
der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr statt.
Wenden Sie sich vorab telefonisch oder per E-Mail, möglichst unter
kurzer Angabe des Sachverhaltes, an das Vorzimmer des Bürgermeis-
ters, Telefon 02245/68 11 oder per E-Mail an annalena.mueller@much.de

Das letzte Unter-
nehmen, welches in
der Reihe #orts-
kernsindwir vorge-
stellt wird, ist
mittlerweile seit ei-
nem Jahr im Mucher
Ortskern vertreten
und begeistert Mu-
cher Bürgerinnen
und Bürger sowie
Besucherinnen und

Die große Schaufensterfront von Levanta auf der Mucher HauptstraßeDie große Schaufensterfront von Levanta auf der Mucher HauptstraßeDie große Schaufensterfront von Levanta auf der Mucher HauptstraßeDie große Schaufensterfront von Levanta auf der Mucher HauptstraßeDie große Schaufensterfront von Levanta auf der Mucher Hauptstraße

Das Mutter-Tochter-Duo im LadenlokalDas Mutter-Tochter-Duo im LadenlokalDas Mutter-Tochter-Duo im LadenlokalDas Mutter-Tochter-Duo im LadenlokalDas Mutter-Tochter-Duo im Ladenlokal

Besucher mit einer tollen Auswahl an nachhaltiger Naturkosmetik,
Geschenkideen, ätherischer Öle und Babykleidung. Es handelt sich um
das Mutter-Tochter-Unternehmen „levanta duftendes & schönes“.
Der besondere Name „levanta“ leitet sich vom griechischen Wort für
„Lavendel“ ab. Lavendel ist bekannt für seine vielfältigen und heilen-
den Eigenschaften als ätherisches Öl, das für eine Vielzahl von Anlie-
gen und Bedürfnissen verwendet wird.
In dem kleinen Einzelhandelsgeschäft finden Sie eine sorgfältig ausge-
wählte Vielfalt nachhaltiger Produkte, die speziell von dem Mutter-
Tochter-Duo ausgewählt wurden, um Ihren Alltag zu bereichern. Le-
vanta ist stolz darauf, hochwertige Bio-Babykleidung, Naturkosmetik,
handgefertigte Kerzen, einzigartige Dekorationsstücke, aromatische
Schätze der Aromatherapie und verlockende Düfte anzubieten. Darüber
hinaus bietet Levanta dekorative Kosmetik, Hygieneartikel und sorg-
fältig ausgewählte Lebensmittel und Geschenkartikel, die alle nach
Bio- und Fairtrade-Standards zertifiziert und hergestellt wurden.
Für levanta duftendes & schönes sind Nachhaltigkeit, Fairtrade und
ethischer Konsum ihre Leidenschaft. Sie sind davon überzeugt,
dass Lavendel als Symbol der Reinheit und Heilung perfekt zu ihrer
Vision passt. Jedes Produkt, das Sie im Ladenlokal finden, ist das
Ergebnis levantas Engagements für die Umwelt und soziale Ge-
rechtigkeit. Nicht ohne Grund verbinden viele Mucherinnen und Mu-
cher levanta als Ort für umweltfreundliche Einkäufe und nachhaltige
Lebensfreude.
„Wir von Levanta finden den neuen Kirchplatz sehr schön, denn hier
kann man an warmen Sommerabenden gemütlich sitzen und die schö-
ne Atmosphäre genießen. Für die Zukunft wünschen wir uns mehr
Aktivitäten für eine starke Gemeinschaft und ein liebevolles
Miteinander.“
Das Familienunternehmen lädt Sie herzlich ein, die einzigartigen Schät-
ze zu entdecken. Lassen Sie den Alltag kurz hinter sich, tauchen Sie für
einen kleinen Moment in die kleine Duftoase ein und entscheiden
auch Sie sich für einen bewussteren Lebensstil.
Besuchen Sie noch heute levanta und lassen Sie sich von der Vielfalt
und Schönheit der Produkte inspirieren. Dies geht ganz einfach im
Mucher Ortskern auf der Hauptstraße 41.
Vielen Dank für den Einblick in das Unternehmen!
Wir bedanken uns für die Vielzahl an Unternehmen, die bei der Aktion
#ortskernsindwir beteiligt waren und hoffen, dass auch Sie als Much-
erin und Mucher ihre Unternehmen im Ortskern und die Personen
dahinter besser kennenlernen konnten.



Mitteilungsblatt Much – 20. Oktober 2023 – Woche 42 / 20.10.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Veröffentlichung gem. § 7 Korruptionsbekämpfungs-
gesetz für die Jahre 2021 und 2022

Auskunft gem. § 16 Korruptionsbekämpfungsgesetz des Kommunalunternehmen Much - Neunkirchen Seelscheid

Name, a) ausgeübter Beruf Mitgliedschaften in Mitgliedschaften in Organen von Mitgliedschaften in Funktionen in Vereinen oder

Vorname b) Beraterverträge Aufsichtsräten verselbstständigten Organen sonstiger vergleichbaren Gremien

u.a. Kontrollgremien Aufgabenbereichen in öffentlich- privatrechlicher

i.S.d. § 125 Abs. 1 Satz 3 rechtlicher oder privatrechtlicher Unternehmen

des Aktengesetztes Form der in §1 Abs. 1 u. Abs. 2 des 

Landesorganisationsgesetztes 

genannten Behörden und 

Einrichtungen

Berka, Nicole
a) Bürgermeisterin Gemeinde 

Neunkirchen-Seelscheid

stellv. Vorsitzende Verwaltungsrat 

Kommunalunternehmen Much - 

Neunkirchen-Seelscheid

Civitec Zweckverband

Wasserverband RSK

Aggerverband

Städte- und Gemeindebund NRW

Ko Part eG

Kongress der Gemeinden und 

Regionen Europas

Energieagentur Rhein-Sieg e.V.

Regionalbeirat KSK Köln

Vertreterversammlung VR-

Bank Rhein-Sieg

Verwaltungsbeirat Rhenag

Kommunalbeirat Telekom 

AG

VHS-Zweckverband RSK

Interk. Ausschuss Naafbachtalssperre

SPD Ortsverband Neunkirchen-Seelscheid

Büscher, Norbert a) Bürgermeister Gemeinde Much

Vorsitzender Verwaltungsrat 

Kommunalunternehmen Much - 

Neunkirchen-Seelscheid

Kreissparkasse Köln

Rhenag Rheinische Energie 

AG

GVV 

Kommunalversicherung

Bürgerenergie Rhein-Sieg

Energieagentur Rhein-Sieg

Vorstandsmitglied Much Marketing

Beisitzer Verkehrsverein Much

Vorstand Bergisch Hoch Vier

Vorstandsmitglied Partnerschaftsverein

Beisitzer Bürgerbusverein

Vorsitzender Stifterversammlung 

Bürgerstiftung Waldfreibad Much

Vorsitzender Forstbetriebsgemeinschaft

Lebenshilfe Rhein-Sieg e.V. Aufsichtsrat

Galinsky, Ulrich a) Oberstleutnant a.D .

Gerlach, Stefan a) nicht berufstätig

Hagen, Johannes

a) Kämmerer Gemeinde NKS

1. stellv. Vorstand 

Kommunalunternehmen

Much - Neunkirchen-Seelscheid

Am 01. März 2005 ist das von der Landesregierung NRW am 16.12.2004
erlassene Korruptionsbekämpfungsgesetz - KorruptionsbG NW- in
Kraft getreten. Die Mitlieder des Verwaltungsrates des Kommunalun-
ternehmens Much - Neunkirchen-Seelscheid sind danach verpflichtet,
schriftlich Auskunft zu geben über
• den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
• die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und andren Kontrollgremi-

en im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 3 des Aktiengesetzes,
• die Mitgliedschaften in Organen von verselbstständigten Aufga-

benbereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form
der in §1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes
genannten Behörden und Einrichtungen,

• die Mitgliedschaften in Organen sonstiger privatrechtlicher Unter-
nehmen,

• die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien
Diese Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen. Die

geforderten Erklärungen der Verwaltungsratmitglieder und des Vor-
standes werden auf den Homepages der Gemeinde Much, www.much.de
und Neunkirchen-Seelscheid, www.neunkirchen-seelscheid.de öffent-
lich bekannt gemacht.
Die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben und Aktualisierung bei
Veränderungen liegt bei der/dem Meldepflichtigen.
Der vollständige Text des Korruptionsbekämpfungsgesetzes ist im
Internet als PDF-Datei
auf den Seiten des Landes NRW zu finden unter: http://www.mik.nrw.de/
themen-aufgaben/moderne-verwaltung/struktur-und-aufgaben/korrup-
tionsbekaempfung/rechtsgrundlagen.html
Much, den 05.10.2023
Kerstin Zeilinger
1. Stellv. Vorstand Kommunalunternehmen
Much - Neunkirchen-Seelscheid
Anstalt des öffentlichen Rechts

Ludwig, Karl-Heinz

a) Selbstständiger 

Gewerbetreibender

Brandschutztechnik

Partnerschaftsverein Much e.V.

Technik- u. Bauernmuseum e.V.

Nolte, Anke a)Liegenschaftsadministration

Puhl, Luca a) Selbstständiger Gartenbauer SPD Ortsverein NK

Ruiters, Katja
a) Betriebsleiterin/ 

Geschäftsführerin

Steimel, Peter a) nicht berufstätig
Gemeindevertreter u. 1. Stellv. 

Fraktionsvorsitzender 

Beirat KSK Köln

Aggerverband

Stolze, Andreas a) Leitender Angestellter MIT RSK
CDU

Deutsch-Litauische Gesellschaft

Stöcker, Walfried a) nicht berufstätig

Zeilinger,Kerstin
a) Fachbereichsleiterin FB 3 

Gemeinde Much

2. stellv. Vorstand 

Kommunalunternehmen

Much - Neunkirchen-Seelscheid

Zielinski, Stefan

a) Dipl.-Ing- BG-Verfahren Team-

Leiter Stadt Köln

a) Lehrbeauftragter HSPV NRW
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Freiwillige Feuerwehr Much informiert
Verlosung anlässlich des Tags der offenen Tür 2023
Die Gewinne unserer diesjähri-
gen Verlosung anlässlich des Tags
der offenen Tür entfallen auf fol-
gende Losnummern:
1. Preis: 59621. Preis: 59621. Preis: 59621. Preis: 59621. Preis: 5962
2. Preis: 53112. Preis: 53112. Preis: 53112. Preis: 53112. Preis: 5311
3. Preis: 65153. Preis: 65153. Preis: 65153. Preis: 65153. Preis: 6515
Weitere Gewinne entfallen auf die
Losnummern:
5, 19, 72, 100, 110, 130, 184, 196,
203, 256, 262, 273, 278, 282, 296,
321, 328, 331, 359, 382, 424, 426,
438, 451, 490, 497, 509, 531, 532,
564, 574, 581, 615, 641, 684, 694,
727, 729, 757, 782, 810, 813, 846,
858, 887, 903, 998, 1009, 1079,
1100, 1120, 1121, 1180, 1185,
1201, 1202, 1208, 1241, 1267,
1298, 1317, 1320, 1342, 1358,
1409, 1452, 1461, 1476, 1507,
1560, 1607, 1629, 1651, 1668,
1739, 1749, 1784, 1789, 1795,
1798, 1837, 1846, 1850, 1860,

1932, 1943, 1968, 1975, 1999,
2001, 2032, 2050, 2071, 2083,
2120, 2121, 2130, 2152, 2193,
2203, 2233, 2244, 2268, 2286,
2290, 2344, 2389, 2393, 2407,
2427, 2452, 2482, 2492, 2493,
2543, 2557, 2558, 2569, 2589,
2623, 2628, 2673, 2693, 2718,
2730, 2767, 2768, 2773, 2781,
2792, 2835, 2846, 2848, 2857,
2867, 2875, 2877, 2897, 2902,
2953, 2964, 2967, 2970, 3040,
3058, 3113, 3174, 3180, 3203,
3211, 3215, 3217, 3252, 3270,
3278, 3306, 3374, 3390, 3429,
3440, 3458, 3513, 3585, 3589,
3596, 3610, 3649, 3671, 3742,
3749, 3784, 3795, 3798, 3802,
3838, 3900, 3913, 3918, 3940,
3987, 4028, 4050, 4053, 4077,
4080, 4113, 4163, 4191, 4244,
4264, 4285, 4304, 4316, 4320,
4337, 4354, 4370, 4404, 4441,

4459, 4482, 4507, 4526, 4552,
4591, 4617, 4623, 4632, 4654,
4665, 4725, 4736, 4748, 4780,
4800, 4805, 4820, 4826, 4882,
4897, 4899, 4906, 4940, 4970,
4978, 4999, 5041, 5044, 5077,
5112, 5155, 5192, 5226, 5264,
5282, 5310, 5315, 5384, 5440,
5448, 5475, 5520, 5572, 5625,
5681, 5694, 5737, 5753, 5792,
5800, 5805, 5846, 5879, 5936,
5972, 5986, 6025, 6061, 6082,
6114, 6119, 6121, 6130, 6133,
6144, 6159, 6177, 6179, 6193,
6217, 6258, 6268, 6331, 6336,
6342, 6351, 6364, 6380, 6396,
6412, 6418, 6463, 6480, 6492,
6526, 6550, 6555, 6604, 6629,
6670, 6684, 6742, 6746, 6762,
6763, 6766, 6782, 6810, 6811,
6837, 6880, 6935, 6964, 7017,
7021, 7037, 7044, 7052, 7115,
7122, 7136, 7157, 7170, 7200,

7241, 7294, 7314, 7322, 7325,
7332, 7335, 7369, 7386, 7395,
7413, 7420, 7494, 7503, 7558,
7581, 7592, 7598, 7610, 7645,
7657, 7683, 7723, 7730, 7773,
7775, 7807, 7852, 7901, 7945,
7955, 7975, 7990
(Alle Angaben ohne Gewähr!)
Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinne können an folgen-Die Gewinne können an folgen-Die Gewinne können an folgen-Die Gewinne können an folgen-Die Gewinne können an folgen-
den den den den den TTTTTerminen (jeweils donners-erminen (jeweils donners-erminen (jeweils donners-erminen (jeweils donners-erminen (jeweils donners-
tags) in der Zeit von 18:00 Uhrtags) in der Zeit von 18:00 Uhrtags) in der Zeit von 18:00 Uhrtags) in der Zeit von 18:00 Uhrtags) in der Zeit von 18:00 Uhr
bis 20:00 Uhr abgeholt werdenbis 20:00 Uhr abgeholt werdenbis 20:00 Uhr abgeholt werdenbis 20:00 Uhr abgeholt werdenbis 20:00 Uhr abgeholt werden
(Freiwillige Feuerwehr Much,(Freiwillige Feuerwehr Much,(Freiwillige Feuerwehr Much,(Freiwillige Feuerwehr Much,(Freiwillige Feuerwehr Much,
Sülzbergstraße 12, 53804 Much):Sülzbergstraße 12, 53804 Much):Sülzbergstraße 12, 53804 Much):Sülzbergstraße 12, 53804 Much):Sülzbergstraße 12, 53804 Much):
12.10.2023, 19.10.2023,12.10.2023, 19.10.2023,12.10.2023, 19.10.2023,12.10.2023, 19.10.2023,12.10.2023, 19.10.2023,
26.10.2023 und 02.11.202326.10.2023 und 02.11.202326.10.2023 und 02.11.202326.10.2023 und 02.11.202326.10.2023 und 02.11.2023
Wir bedanken uns für Ihre Unter-
stützung!
Ihre Freiwillige Feuerwehr MuchIhre Freiwillige Feuerwehr MuchIhre Freiwillige Feuerwehr MuchIhre Freiwillige Feuerwehr MuchIhre Freiwillige Feuerwehr Much
i.i.i.i.i.     A.A.A.A.A. Markus F Markus F Markus F Markus F Markus Frohnrohnrohnrohnrohn
www.feuerwehr-much.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Fördervereins der GGS Much Klosterstrasse Much
WirWirWirWirWir,,,,, der Förderverein der GGS der Förderverein der GGS der Förderverein der GGS der Förderverein der GGS der Förderverein der GGS
Klosterstraße Much, laden alleKlosterstraße Much, laden alleKlosterstraße Much, laden alleKlosterstraße Much, laden alleKlosterstraße Much, laden alle
Mitglieder und InteressiertenMitglieder und InteressiertenMitglieder und InteressiertenMitglieder und InteressiertenMitglieder und Interessierten
recht herzlich zu unserer Jahres-recht herzlich zu unserer Jahres-recht herzlich zu unserer Jahres-recht herzlich zu unserer Jahres-recht herzlich zu unserer Jahres-

hauptversammlung am Dienstag,hauptversammlung am Dienstag,hauptversammlung am Dienstag,hauptversammlung am Dienstag,hauptversammlung am Dienstag,
den 24.10.2023 um 20:00 Uhrden 24.10.2023 um 20:00 Uhrden 24.10.2023 um 20:00 Uhrden 24.10.2023 um 20:00 Uhrden 24.10.2023 um 20:00 Uhr
in die Gaststätte „Lindenhof“,in die Gaststätte „Lindenhof“,in die Gaststätte „Lindenhof“,in die Gaststätte „Lindenhof“,in die Gaststätte „Lindenhof“,
Lindenstraße 3 in 53804 Much,Lindenstraße 3 in 53804 Much,Lindenstraße 3 in 53804 Much,Lindenstraße 3 in 53804 Much,Lindenstraße 3 in 53804 Much,

ein.ein.ein.ein.ein.
Die Die Die Die Die TTTTTagesordnungspunkteagesordnungspunkteagesordnungspunkteagesordnungspunkteagesordnungspunkte,,,,, sowie sowie sowie sowie sowie
aktuelle Informationen könnenaktuelle Informationen könnenaktuelle Informationen könnenaktuelle Informationen könnenaktuelle Informationen können
unserer Funserer Funserer Funserer Funserer Facebookseite „Förderacebookseite „Förderacebookseite „Förderacebookseite „Förderacebookseite „Förder-----

verein der GGS Much Klosterstra-verein der GGS Much Klosterstra-verein der GGS Much Klosterstra-verein der GGS Much Klosterstra-verein der GGS Much Klosterstra-
ße“ entnommen werden.ße“ entnommen werden.ße“ entnommen werden.ße“ entnommen werden.ße“ entnommen werden.
mit freundlichen Grüßenmit freundlichen Grüßenmit freundlichen Grüßenmit freundlichen Grüßenmit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
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Alarmierung durch Sirenen
im Gemeindegebiet

Die Jrenzpöker van der
Brölbaach gehen noch
einmal auf Kaffeefahrt

Seniorennachrichten

Am 25.11.23 treten wir auf Einla-
dung des Heimatvereins Nüm-
brecht mit unserem Theaterstück,,
Kaffeefahrt nohm Amtsjericht“ in
der Aula des dortigen Schulzen-
trums, Mateh-Yehuda-Str.5, auf.
Wieder mit dabei ist Hartmut
Benz, der die Einleitung des
Abends übernehmen wird. Einlass

ist um 18:00 Uhr, Beginn ist um
19:00 Uhr.
Karten zum Preis von 10€ sind in
der Buchhandlung Lesezeichen
und bei Tabakwaren + Lotto Mi-
neko Wirths in Nümbrecht erhält-
lich.
Wir freuen uns auf Sie,
Ihre Jrenzpöker van der Brölbaach.

Umgang mit Handy und
Tablet

Wohnraum zur
Unterbringung von
Flüchtlingen dringend
gesucht

Immer wieder berichten uns Seni-
orinnen und Senioren, dass sie
Schwierigkeiten mit ihrem Handy
oder Tablet haben. Oft sind es nur
Kleinigkeiten. Wir wollen Sie zu-
sammen mit jungen Menschen bei
diesen Problemen unterstützen.
Aufgrund der räumlichen Gege-
benheiten ist die Teilnehmeran-

zahl begrenzt. Bitte melden Sie
sich an bei Dieter Georgi unter
Tel. 3046.
Termin: Freitag, der 03.11.2023
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Kulturkiste des Jugendzent-
rums Much, Klosterstr. 4a, Much
Weitere Termine folgen.
Ihr Seniorenbeirat Much

Immer mal wieder sind sie zu hö-
ren: die Feuerschutzsirenen. Bei
dem Signal für die Feuerwehr hört
man einen gleichbleibenden Heul-
ton für eine Minute, welcher
zweimal unterbrochen wird. Seit
einigen Jahren verzichtet die Frei-
willige Feuerwehr Much auf eine
Alarmierung der Einsatzkräfte per
Sirene, diese werden ausschließ-
lich über Funkmeldeempfänger
alarmiert. Es kann allerdings sein,
dass Sie die Sirenen aus den be-
nachbarten Gemeinden hören.
Warnsirenen für die Bevölkerung
im Rahmen des Katastrophen-
schutzes
In der Gemeinde Much gibt es
inzwischen acht Warnsirenen für
die Bevölkerung. Diese wurden
teilweise mit Fördergeldern des
Bundes zur Verbesserung der
Warninfrastruktur finanziert. Die
neuen Sirenen, welche unabhän-
gig vom Stromnetz arbeiten, sind

zum Teil mit Lautsprechern für
Durchsagen ausgestattet.
Bei einer Gefahr geben die Warn-
sirenen einen stetig auf- und ab-
schwellenden Heulton wieder.
Dieser dauert eine Minute. Die-
ses Signal gilt der Warnung der
Bevölkerung: „Bitte schalten Sie
das Radio ein, achten Sie auf Hin-
weise zum Beispiel in der
WarnApp Nina, informieren Sie
sich auf den Internetseiten der
Gemeinde Much oder achten auch
auf Lautsprecherdurchsagen.“
Ist die Gefahr vorüber, dann er-
tönt in der Regel ein Entwarnton
von einer Minute.
Dazu noch die Piktogramme rechts
auf der Homepage:
Hennef Stadt: Hinweise zu Sire-
nen in Hennef
Gemeinde Much
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Gaby Hofsümmer

Kegeln, Rummikub, Skat und
Mensch ärgere Dich nicht
Neu: Schachspieler gesuchtNeu: Schachspieler gesuchtNeu: Schachspieler gesuchtNeu: Schachspieler gesuchtNeu: Schachspieler gesucht
Am Montag, den 20. NovemberMontag, den 20. NovemberMontag, den 20. NovemberMontag, den 20. NovemberMontag, den 20. November
20232023202320232023 findet wieder der Senioren-
nachmittag mit Gesellschaftsspie-
len statt. Mit Rummikub, Skat,
Mensch Ärgere Dich nicht und
Kegeln haben über 30 Seniorin-
nen und Senioren den letzten
Nachmittag genossen.
Es wird auch jemand gesucht, der
Schach spielen möchte. Haben Sie

Interesse?
Der nächste Seniorennachmittag
am 20. November 2023 findet
wieder in der Gaststätte Baulig
statt, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Damit wir genug Spiele, Kaffee,
Kuchen und Schnittchen zur Ver-
fügung haben, bitten wir um eine
telefonische Anmeldung bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
17.11.202317.11.202317.11.202317.11.202317.11.2023 unter 02245-680. Die
Teilnahme ist kostenlos.
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Seniorenbüro

Wie der täglichen Pressebericht-
erstattung zu entnehmen ist, reißt
der Zustrom von Kriegsflüchtlin-
gen aus der Ukraine und von Asyl-
suchenden aus weiteren Krisen-
herden dieser Welt nicht ab. Trotz
umfangreicher Bemühungen zur
Errichtung von zusätzlichen Not-
unterkünften reichen die Kapazi-
täten zur adäquaten Unterbrin-
gung dieser Menschen nicht mehr
lange aus. Ein Ende des Zustroms

ist aktuell nicht in Sicht.
Aus diesem Grunde ist die Ge-
meinde erneut dringend auf der
Suche nach freiem Wohnraum.
Sollten Sie über Wohnraum verfü-
gen, welchen Sie der Gemeinde
für den vorgenannten Zweck zur
Miete anbieten möchten, so wäre
ich Ihnen für eine kurzfristige
Rückmeldung unter der Rufnum-
mer 02245-6821 oder stefan.
mauermann@much.de dankbar.
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Gewalt in der Pflege vorbeugen
Aktionstag „Halt vor Gewalt“ im AZURIT Seniorenzentrum Altes Kloster

Treffen pflegender Angehörige

GewGewGewGewGewalt in der Pflege ist ein alt in der Pflege ist ein alt in der Pflege ist ein alt in der Pflege ist ein alt in der Pflege ist ein TTTTThe-he-he-he-he-
ma,ma,ma,ma,ma, das sowohl pflegende  das sowohl pflegende  das sowohl pflegende  das sowohl pflegende  das sowohl pflegende Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
hörige als auch Pflegekräfte an-hörige als auch Pflegekräfte an-hörige als auch Pflegekräfte an-hörige als auch Pflegekräfte an-hörige als auch Pflegekräfte an-
geht.geht.geht.geht.geht.     WWWWWo Überforderung in Pfle-o Überforderung in Pfle-o Überforderung in Pfle-o Überforderung in Pfle-o Überforderung in Pfle-
gesituationen entsteht, ist Ge-gesituationen entsteht, ist Ge-gesituationen entsteht, ist Ge-gesituationen entsteht, ist Ge-gesituationen entsteht, ist Ge-
walt oft nicht weit: Das könnenwalt oft nicht weit: Das könnenwalt oft nicht weit: Das könnenwalt oft nicht weit: Das könnenwalt oft nicht weit: Das können
verletzende verletzende verletzende verletzende verletzende WWWWWorte sein,orte sein,orte sein,orte sein,orte sein, Schreien, Schreien, Schreien, Schreien, Schreien,
Anschweigen, ruppiges und un-Anschweigen, ruppiges und un-Anschweigen, ruppiges und un-Anschweigen, ruppiges und un-Anschweigen, ruppiges und un-
geduldiges geduldiges geduldiges geduldiges geduldiges VVVVVerhalten oder Bevorerhalten oder Bevorerhalten oder Bevorerhalten oder Bevorerhalten oder Bevor-----
mundung und mundung und mundung und mundung und mundung und Ausüben von MachtAusüben von MachtAusüben von MachtAusüben von MachtAusüben von Macht
bis hin zu körperlicher Gewaltan-bis hin zu körperlicher Gewaltan-bis hin zu körperlicher Gewaltan-bis hin zu körperlicher Gewaltan-bis hin zu körperlicher Gewaltan-
wendung. Gewalt geht dabei nichtwendung. Gewalt geht dabei nichtwendung. Gewalt geht dabei nichtwendung. Gewalt geht dabei nichtwendung. Gewalt geht dabei nicht
nur von Pflegenden, sondern auchnur von Pflegenden, sondern auchnur von Pflegenden, sondern auchnur von Pflegenden, sondern auchnur von Pflegenden, sondern auch
von Pflegebedürftigen aus. Ursa-von Pflegebedürftigen aus. Ursa-von Pflegebedürftigen aus. Ursa-von Pflegebedürftigen aus. Ursa-von Pflegebedürftigen aus. Ursa-
che sind Überlastung, mangeln-che sind Überlastung, mangeln-che sind Überlastung, mangeln-che sind Überlastung, mangeln-che sind Überlastung, mangeln-
des des des des des Wissen,Wissen,Wissen,Wissen,Wissen, fehlende Selbstrefle- fehlende Selbstrefle- fehlende Selbstrefle- fehlende Selbstrefle- fehlende Selbstrefle-
xion, eigene Gewalterfahrungenxion, eigene Gewalterfahrungenxion, eigene Gewalterfahrungenxion, eigene Gewalterfahrungenxion, eigene Gewalterfahrungen
oder Grenzüberschreitungen.oder Grenzüberschreitungen.oder Grenzüberschreitungen.oder Grenzüberschreitungen.oder Grenzüberschreitungen.     WieWieWieWieWie
können Pflegende in Senioren-können Pflegende in Senioren-können Pflegende in Senioren-können Pflegende in Senioren-können Pflegende in Senioren-
zentren auch in schwierigen Situ-zentren auch in schwierigen Situ-zentren auch in schwierigen Situ-zentren auch in schwierigen Situ-zentren auch in schwierigen Situ-
ationen professionell, wertschät-ationen professionell, wertschät-ationen professionell, wertschät-ationen professionell, wertschät-ationen professionell, wertschät-
zend und behütend mit den ihnenzend und behütend mit den ihnenzend und behütend mit den ihnenzend und behütend mit den ihnenzend und behütend mit den ihnen
anvertrauten Menschen umge-anvertrauten Menschen umge-anvertrauten Menschen umge-anvertrauten Menschen umge-anvertrauten Menschen umge-
hen? Der hen? Der hen? Der hen? Der hen? Der Aktionstag „Halt vorAktionstag „Halt vorAktionstag „Halt vorAktionstag „Halt vorAktionstag „Halt vor
GewGewGewGewGewalt“ der alt“ der alt“ der alt“ der alt“ der AZURIT Gruppe gibtAZURIT Gruppe gibtAZURIT Gruppe gibtAZURIT Gruppe gibtAZURIT Gruppe gibt
Antworten.Antworten.Antworten.Antworten.Antworten.
Seit 2017 sensibilisieren die 60
Pflege- und Seniorenzentren der
AZURIT Gruppe jedes Jahr
deutschlandweit am zweiten Don-
nerstag im Oktober mit dem Akti-
onstag „Halt vor Gewalt“ für das
Thema Gewalt in der Pflege.
Die Einrichtungsleiter:innen ent-
wickeln dabei für ihr Haus ein in-
dividuell zugeschnittenes Pro-
gramm. „Wir haben eine Kultur
des wertschätzenden Mitein-
anders, die mir als Einrichtungs-
leitung sehr am Herzen liegt“,
sagt Christine Kaufmann, Leiterin
des AZURIT Seniorenzentrums Al-
tes Kloster. „Dennoch ist es zur
Prävention wichtig, immer wieder
für das Thema Gewalt in der Pfle-
ge zu sensibilisieren. Für den Ak-
tionstag „Halt vor Gewalt“ haben
wir in diesem Jahr den Schwer-
punkt auf nonverbale Gewalt ge-

legt. Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus der Pflege und
der Sozialen Betreuung haben an
einem Workshop zum Thema psy-
chische Gewalt und falsche Kom-
munikation teilgenommen.“
Nach einem theoretischen Teil folg-
ten Praxisbeispiele anhand eines
durch die Mitarbeiter von Pflege
und Betreuung ausgearbeiteten
Ampelspiels sowie Rollenspiele
und eine offene Diskussionsrun-
de.
Die Stiftung ZQP - Zentrum fürDie Stiftung ZQP - Zentrum fürDie Stiftung ZQP - Zentrum fürDie Stiftung ZQP - Zentrum fürDie Stiftung ZQP - Zentrum für
Qualität in der Pflege hat eineQualität in der Pflege hat eineQualität in der Pflege hat eineQualität in der Pflege hat eineQualität in der Pflege hat eine
Übersicht von Hilfetelefonen zu-Übersicht von Hilfetelefonen zu-Übersicht von Hilfetelefonen zu-Übersicht von Hilfetelefonen zu-Übersicht von Hilfetelefonen zu-
sammengestellt, die Beratung undsammengestellt, die Beratung undsammengestellt, die Beratung undsammengestellt, die Beratung undsammengestellt, die Beratung und
Unterstützung bei Gewalt undUnterstützung bei Gewalt undUnterstützung bei Gewalt undUnterstützung bei Gewalt undUnterstützung bei Gewalt und
akuten Krisensituationen in derakuten Krisensituationen in derakuten Krisensituationen in derakuten Krisensituationen in derakuten Krisensituationen in der
Pflege bieten, abrufbar unter htt-Pflege bieten, abrufbar unter htt-Pflege bieten, abrufbar unter htt-Pflege bieten, abrufbar unter htt-Pflege bieten, abrufbar unter htt-
ps://wwwps://wwwps://wwwps://wwwps://www.zqp.zqp.zqp.zqp.zqp.de/krisentelefone/.de/krisentelefone/.de/krisentelefone/.de/krisentelefone/.de/krisentelefone/
..... Unterstützung bietet  Unterstützung bietet  Unterstützung bietet  Unterstützung bietet  Unterstützung bietet TTTTTag undag undag undag undag und
Nacht auch die Nacht auch die Nacht auch die Nacht auch die Nacht auch die TTTTTelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorgeelefonseelsorge
an unter der kostenfreien Ruf-an unter der kostenfreien Ruf-an unter der kostenfreien Ruf-an unter der kostenfreien Ruf-an unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800 111 0 111.nummer 0800 111 0 111.nummer 0800 111 0 111.nummer 0800 111 0 111.nummer 0800 111 0 111.
BildunterschriftBildunterschriftBildunterschriftBildunterschriftBildunterschrift
Pflegedienstleitung Birgit Masch-
ke beim Aktionstag „Halt vor Ge-
walt“ im AZURIT Seniorenzentrum
Altes Kloster.
Weiterführende InformationenWeiterführende InformationenWeiterführende InformationenWeiterführende InformationenWeiterführende Informationen
Definition von Gewalt in der Pfle-Definition von Gewalt in der Pfle-Definition von Gewalt in der Pfle-Definition von Gewalt in der Pfle-Definition von Gewalt in der Pfle-
ge:ge:ge:ge:ge: Übersicht über unterschiedli-
che Formen der Gewalt und ihrer
Ursachen, abgerufen am
5.10.2023. https://www.pflege.de/
pflegende-angehoerige/pflege-
wissen/gewalt-in-der-pflege/
Pflege-Charta:Pflege-Charta:Pflege-Charta:Pflege-Charta:Pflege-Charta: Informationsseite
des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, abgerufen am 5.10.2023.
https://www.wege-zur-pflege.de/
pflege-charta/
Übersicht von Krisentelefone zurÜbersicht von Krisentelefone zurÜbersicht von Krisentelefone zurÜbersicht von Krisentelefone zurÜbersicht von Krisentelefone zur
Unterstützung bei Gewalt in derUnterstützung bei Gewalt in derUnterstützung bei Gewalt in derUnterstützung bei Gewalt in derUnterstützung bei Gewalt in der
Pflege:Pflege:Pflege:Pflege:Pflege: Stiftung ZQP (Zentrum für
Qualität in der Pflege), abgerufen
am 5.10.2023. https://www.zqp.de/

krisentelefone/
Über die Über die Über die Über die Über die AZURIT GruppeAZURIT GruppeAZURIT GruppeAZURIT GruppeAZURIT Gruppe
Die AZURIT Gruppe betreibt über
60 Pflege- und Seniorenzentren
in Deutschland. „Natürlich leben
im Alter“ ist mehr als nur ein Slo-
gan. Er bedeutet ein ganzheitli-
ches Verständnis für den Prozess
des Alterns. In ihrer Architektur
und Lage einzigartige Gebäude
zeichnen die besondere Atmos-
phäre der Pflegezentren aus: Er-
holsames Grün in unmittelbarer
Nähe - und zugleich gut erreich-
bar für Angehörige und
Besucher:innen. Angebote wie
Wohnen mit Service im urbanen

Leben für jung gebliebene Ältere
runden das Angebot ab. Hausei-
gene Küchen mit selbst gekoch-
ten Speisen, abwechslungsreiche
Beschäftigung und verständnisvol-
le Mitarbeiter:innen lassen die
neue Umgebung ein Zuhause wer-
den.
AnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerin
AZURIT Seniorenzentrum AZURIT Seniorenzentrum AZURIT Seniorenzentrum AZURIT Seniorenzentrum AZURIT Seniorenzentrum AltesAltesAltesAltesAltes
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster
Hausleitung: Christine Kaufmann
Klosterstraße 4-6
53804 Much
Telefon: 02245 600079-0
E-Mail: c.kaufmann@azurit-
gruppe.de

TTTTTreffen pflegender reffen pflegender reffen pflegender reffen pflegender reffen pflegender AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Die dauerhafte Pflege eines An-
gehörigen ist eine Aufgabe, die
von „außen“ völlig unterschätzt
wird.
Oft ist es schleichender Prozess,
in dem die Pflegenden ihre In-
teressen oft hintenanstellen.
Pflegende Angehörige ziehen
sich zurück - fühlen sich nicht
mehr gesehen und völlig über-

fordert. Eine zeitliche Begren-
zung ist nicht sichtbar.
Wir laden Sie zu einem monat-Wir laden Sie zu einem monat-Wir laden Sie zu einem monat-Wir laden Sie zu einem monat-Wir laden Sie zu einem monat-
lichen lichen lichen lichen lichen TTTTTreffen mit Menschen inreffen mit Menschen inreffen mit Menschen inreffen mit Menschen inreffen mit Menschen in
ähnlicher Situation ein - jedenähnlicher Situation ein - jedenähnlicher Situation ein - jedenähnlicher Situation ein - jedenähnlicher Situation ein - jeden
2. Montag im Monat von2. Montag im Monat von2. Montag im Monat von2. Montag im Monat von2. Montag im Monat von
16.00h bis 18.00h in den Räu-16.00h bis 18.00h in den Räu-16.00h bis 18.00h in den Räu-16.00h bis 18.00h in den Räu-16.00h bis 18.00h in den Räu-
men der Seniorenassistenz En-men der Seniorenassistenz En-men der Seniorenassistenz En-men der Seniorenassistenz En-men der Seniorenassistenz En-
gels - Hauptstrgels - Hauptstrgels - Hauptstrgels - Hauptstrgels - Hauptstraße 12/Eckaße 12/Eckaße 12/Eckaße 12/Eckaße 12/Ecke Kire Kire Kire Kire Kir-----
chplatz in Much.chplatz in Much.chplatz in Much.chplatz in Much.chplatz in Much.
In den Treffen finden alltägli-

che Themen, Herausforderun-
gen in Ihrer Situation aber Po-
sitives und Schönes ihren Platz.
„Es tut gut und es ist berei-
chernd, sich mit Menschen in
einer ähnlichen Situation aus-
zutauschen“.
Gestaltet werden die Treffen
von der Seniorenassistenz En-

gels, dem ambulanten Hospiz-
dienstes Much und dem Senio-
renbüro der Gemeinde Much.
Bitte melden Sie sich bei Interes-
se vorher an!
Seniorenassistenz Sandra Engels:
02245/9154344
Ambulanter Hospizdienst Much:
02245/618090
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Fundamt

MusiCa - Musik und Tanzcafé -
am 02. November im Azurit

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much und Umge-
bung.
Einmal monatlich spielt Uwe Wer-
heid auf seiner Gitarre in gemüt-
licher Atmosphäre im Klostersaal
des Seniorenzentrums Azurit und
singt altbekannte Melodien. Bei
Kaffee und Kuchen sind die Besu-

cher zum Zuhören, Mitsingen,
Schunkeln und Klatschen einge-
laden, und wer möchte darf gerne
auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Feste
und Erlebnisse zurück. So bringt
Musik Freude und bringt Men-
schen in netter Gesellschaft zu-
sammen.

Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke Much
e. V. sowie durch die Altenhilfe
der Rundschau. Der Ambulante
Hospizdienst und die Seniorenas-
sistenz Engels organisieren zu-
sammen mit dem Azurit Senio-
renzentrum und dem Seniorenbü-
ro Much diesen musikalischen
Nachmittag und sorgen für das
leibliches Wohl.

Das nächste Musik- und Tanzcafé
findet statt am Donnerstag den 02.
November von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte bis 27.10.2023bitte bis 27.10.2023bitte bis 27.10.2023bitte bis 27.10.2023bitte bis 27.10.2023 an
beim Seniorenbüro der Gemein-
de Much unter Tel. 02245-680.
Ute Zirwes / Hilla Schlimbach /
Sandra Engels-Pütz
das Azurit Seniorenzentrum so-
wie das Seniorenbüro Much

Folgende Gegenstände wurden als
Fundsache abgegeben bzw. ge-
meldet:
1. 1 Autoschlüssel, Fundort:

53804 Much, Auf dem Kamp

Fundsachen der letzten 3 Monate
können Sie auch im Internetange-
bot der Gemeinde Much unter
www.much.de nachlesen. Für die He-
rausgabe von Fundsachen gilt

grundsätzlich, dass das Eigentum
an den entsprechenden Gegenstän-
den nachgewiesen werden muss.
Weitere Informationen werden
natürlich auch telefonisch erteilt

unter: 02245 / 68-20, 68-52 oder
68-62 (Bürgerbüro).
Much, den 16.10.2023
Im Auftrag
Stefan Mauermann

LEMA-IT - der etwas andere IT-Dienstleister
Anzeige

Sie möchten einwandfreie IT mit
so wenig Stress wie möglich?
Dann brauchen Sie zwei Dinge:
maßgeschneiderte IT-Lösungen
für Ihr Unternehmen und einen
Partner, auf den Sie sich verlas-
sen können. Bei LEMA-IT be-
kommen Sie beides - und ge-
nießen Vorteile, die Ihnen an-
dere IT-Dienstleister selten bie-
ten.
LEMA-IT betreut Sie im direk-
ten 1:1-Kontakt und hebt Ihr
Unternehmen mit maßgeschnei-

derten IT-Leistungen auf die
nächste Stufe. Dabei spielen 4
Grundwerte eine wichtige Rolle:

1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt1 - Persönlicher Kontakt
Heißt keine wechselnden An-
sprechpartner.

2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert2 - Zukunftsorientiert
Gemeinsam die beste Lösung für
Sie finden.

3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple3 - Keep it simple
Helfen schnell und einfach.

4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner4 - Partner
Wir arbeiten nur mit Herstellern
zusammen, die selbst Wert auf
Qualität legen.

LEMA-IT - das ist Rafael Seeck, aus-
gebildeter Fachinformatiker für Sys-
temintegration.
Nach zwei Jahrzehnten IT-Erfahrung
und fast zehn Jahren Tätigkeit als
Fachinformatiker hat er mit LEMA-
IT den Sprung in die Selbstständig-
keit gewagt. Stets mit dem Ziel,
sich Zeit für seine Kunden zu neh-

men und auch Qualität in seine
Arbeit einfließen zu lassen.
Unsere Kunden sollen gerne, part-
nerschaftlich und auf Augenhöhe
mit uns arbeiten. Erfahren Sie
mehr über die LEMA-IT in einem
persönlichen, kostenlosen Erstge-
spräch.

LEMA-IT,
Spinnerweg 18, 53783 Eitorf,
Tel. 02243-9489906,
info@lema-it.de, www.lema-
it.de
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Urlaub der
ortsansässigen Ärzte

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar (Birk), 02246/913650

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Angaben ohne Gewähr

Die Praxis von Tara Osmann ist
am 30.10.2023 bis 03.11.2023 ge-
schlossen.
Die Praxis von Dirk Ueberhorst ist
am 16.10. 2023 bis 27.10.2023
geschlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-in der o.g. Zeit anwesenden Ärz-
te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:te vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much,
Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730
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Notdienste/Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon Sa, So,
Feiertag 10-14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler,
Lohmar:02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 -01805 -01805 -01805 -01805 -
986700986700986700986700986700 können Sie den zahn-
ärztlichen Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.:
0800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 44.

Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Much
im Jugendhilfezentrum in Neun-
kirchen Hauptstr. 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus
Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch
10:00 -12:00 Uhr
Freitag 14:30 - 17:30 Uhr
Es ist keine Anmeldung erforder-
lich und es gibt keine Begrenzung
der Besucheranzahl.
Telefonisch erreichbar ist die Klei-
derstube unter 01575 3236554.
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10.00-12.00 Uhr und

Samstag von 10.00-12.00 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-
wochswochswochswochswochs von 9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in
der Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen.
(e-mail: amb.hospizdienst-much@
web.de). Näheres erfahren Sie auf
unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in
individuell passende Einsatzfel-
der.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Mo-Fr. 09-13:00 Uhr, Erste Infor-
mationen erhalten Sie auch über
unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie

einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netznetznetznetznetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totge-

burt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.
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Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef,
Meckenheim, Eitorf u. Bornheim
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstr. 1
Tel: 02241 - 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245-4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Tel.: 02245/958046) ge-
beten.
Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18.00
bis 20.00 Uhr in der Fabrik Sieg-
burg, Lindenstr. 58 - 60 in Sieg-
burg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte,
0160 - 7354935 u. 02241 - 80 60 25,
Marion,
02241 - 40 41 76

KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241-94 99 99 /
Fax 02241 - 40 92 20 /
Mail: marita.besler@paitaet-nrw.org
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245 - 6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
TTTTTel.el.el.el.el. 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 oder
unter schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
WWWWWeitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter www.bds-.bds-.bds-.bds-.bds-
nrwnrwnrwnrwnrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245-3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9.00 - 14.00 Uhr und Do 13-18
Uhr, in der Landgrafenstr. 1 zu er-
reichen (u. nach telef. Vereinba-
rung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
Tel. 02241 - 94 99 99, Fax 02241 -
40 92 20, Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19.00- 21.00 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262 - 79 79 48 o.
0175 - 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Anerkannt als Träger der freien
Jugendhilfe auf Kreisebene und

gemeinnützigen Zwecken die-
nend.
Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
Tel. 02292 - 95 95 94, Mail: Schmi-
ling-WINDPFAD-Spiele@
t-online.de / www.moses-online.
org/vereine/windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien)
v. 20.00 bis 21.45 Uhr im Servati-
ushaus der kath. Kirchengemein-
de St. Servatius Siegburg, Müh-
lenstr. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und
deren Angehörige im Rhein-Sieg-
Kreis
Tel. 02241 - 1478622 - Mo, Di, Do
v. 9.00-16.00 Uhr, Mi, Fr v. 9.00 -
12.30 Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27, 53721 Siegburg
Tel. 02241 - 177816
Fax 02241 - 177831
Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag um 19.30
Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Neunkirchen, Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484, Hans
Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Tel. 02241 - 958046
Fax 02241 - 9580489
Mail: info@skf-bonn-rhein-sieg.de
/ www.skf-bonn-rhein-sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295 - 902118, Michael Wen-
del, Tel. 02243 - 80373 /
www.mskreis-ruppichteroth.de

Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,
Tel. 02247 - 92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Martinus Much,
Tel. 02245 - 3233
Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-
chel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegende
Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften: Mi. von 14.00 - 15.00
Uhr im KiGa St. Mariä Himmel-
fahrt Much, Tel. 02245 - 619285
Terminabsprachen außerhalb die-
ser Zeiten unter
Tel. 02247 - 92155525 u. 92155522

Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise AnonymeAnonymeAnonymeAnonymeAnonyme
InsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzler
Die Gesprächskreise der Anony-
men Insolvenzler sind ein kosten-
loses Angebot der
gemeinnützigen Stiftung Finanz-
verstand. Die Gesprächskreise
finden in einem geschützten
Rahmen statt und bieten Infor-
mationen, Erfahrungsaustausch
und Hilfe zur Selbsthilfe an.
Wir laden Unternehmer, Verbrau-
cher und deren Angehörige ein,
die von Insolvenz bedroht
sind bzw. sich mit der Beantra-
gung konfrontiert sehen oder sich
bereits in der Insolvenz
befinden. Wir unterstützen sie
beim Neustart aus der Insolvenz.
Alle Mitarbeiter engagieren sich
ehrenamtlich unter der Schirm-
herrschaft der gemeinnützigen
Stiftung Finanzverstand.
Wenn Sie Fragen haben oder mehr
über die Anonymen Insolvenzler
wissen möchten,
können Sie mich gerne kontak-
tieren.
Die Treffen finden jeweils um
19:00 Uhr am 2. Mittwoch im Mo-
nat statt.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche, Schulstraße 2,
53804 Much
(Eingang von der Schulstraße, um
die Kirche herum gehen, den Hin-
weis-Schildern folgen)
Anmeldung und Information unter:
much@anonyme-insolvenzler.de
Telefon: 0 22 45 / 6 19 99 99
(Anrufbeantworter)
Ansprechpartner: Susanne Lind-
ner
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Nachrichten für den Pfarrverband Much
wwwwwwwwwwwwwww.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de.kath-kirchen-much.de
21.21.21.21.21. und 22. und 22. und 22. und 22. und 22. Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober -  Oktober - WWWWWeltmissi-eltmissi-eltmissi-eltmissi-eltmissi-
onssonntagonssonntagonssonntagonssonntagonssonntag Die Kollekte an die-
sem Wochenende geht an das
Missionswerk „missio“. „missio“
ist die größte katholische Hilfsor-
ganisation. In diesem Jahr steht
Ecuador im Fokus der Aktion.
Weitere Informationen unter
missio.de.
21. und 22. Oktober - Familien-21. und 22. Oktober - Familien-21. und 22. Oktober - Familien-21. und 22. Oktober - Familien-21. und 22. Oktober - Familien-
messenmessenmessenmessenmessen
Vorstellung der „KoKis“ 2024Vorstellung der „KoKis“ 2024Vorstellung der „KoKis“ 2024Vorstellung der „KoKis“ 2024Vorstellung der „KoKis“ 2024
54 Kinder machen sich gemein-
sam mit ihren Katecheten und
Katechetinnen auf den Weg zur
Erstkommunion.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen
oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Un-
terstützung beim Einkaufen mög-
lich oder sind Sie ein guter Zuhö-
rer? Alles gute Eigenschaften, die
für den ehrenamtlichen Besuchs-
dienst von Herz und Hände her-
vorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team
durch Ihr ehrenamtliches Enga-
gement.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Stephan Heuser, Engage-
mentförderer 02245 9119170, per
E-Mail Stephan.Heuser@
Erzbistum-Koeln.de
Lotsenpunkt,Lotsenpunkt,Lotsenpunkt,Lotsenpunkt,Lotsenpunkt, Klosterstraße 8

Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 15 bis 17 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Mildner-Rest (Dipl. Sozialar-
beiterin) nach Anmeldung Sprech-
stunde. Die Sozial-Lotsen sind te-
lefonisch unter 02245 4418 zu er-
reichen und Frau Mildner-Rest
unter 0151 15414097.
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much, Kirchplatz 8
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 bis 12
Uhr, mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr geöffnet. Vorbestellungen
gerne per E-Mail (info@buech
erei-much.de) oder über den An-
rufbeantworter 02245 3613.
Im Monat OktoberMonat OktoberMonat OktoberMonat OktoberMonat Oktober beten wir den
Rosenkranz
montags: 9 Uhr St. Martinus, Much
19 Uhr St. Petrus Canisius, Wel-
lerscheid
dienstags: 9 Uhr St. Johann Bap-
tist, Kreuzkapelle
mittwochs: 18.30 Uhr St. Mariä
Himmelfahrt, Marienfeld
freitags: 17.30 Uhr St. Josef, Het-
zenholz
18.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt,
Marienfeld

GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much

Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -
Hl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. Ursula
10 Uhr - Diamanthochzeit Günter
und Marlene Berg geb. Kohlars
mit dem MartinusChor
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Familienmesse mit Vor-
stellung der Erstkommunionkin-
der
Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Rosen-
kranzandacht, anschl. Beichtge-
legenheit
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
keine Hl. Messe
10.30 Uhr - Hl. Messe im Azurit
Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Josef, Hetzenholz
Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -
Hl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. Ursula
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Freitag, 27.OktoberFreitag, 27.OktoberFreitag, 27.OktoberFreitag, 27.OktoberFreitag, 27.Oktober
17.30 Uhr - Rosenkranzandacht
Samstag, 28.OktoberSamstag, 28.OktoberSamstag, 28.OktoberSamstag, 28.OktoberSamstag, 28.Oktober
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 21.OktoberSamstag, 21.OktoberSamstag, 21.OktoberSamstag, 21.OktoberSamstag, 21.Oktober
keine Vorabendmesse
Montag, 23.OktoberMontag, 23.OktoberMontag, 23.OktoberMontag, 23.OktoberMontag, 23.Oktober
19 Uhr - Rosenkranzandacht
Samstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. Simon
und Hl.und Hl.und Hl.und Hl.und Hl. Judas Judas Judas Judas Judas,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
18 Uhr - Werlpilgerandacht
18.30 Uhr - Werlpilgermesse es
singt Spontano Barfuso“
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
27. Oktober, um 15 Uhr - Gene-
ralversammlung der kfd Much im
Pfarrheim
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 11 Uhr - Martinsba- 11 Uhr - Martinsba- 11 Uhr - Martinsba- 11 Uhr - Martinsba- 11 Uhr - Martinsba-
sar der Schützenbruderschaft St.sar der Schützenbruderschaft St.sar der Schützenbruderschaft St.sar der Schützenbruderschaft St.sar der Schützenbruderschaft St.
Martinus Much / KreuzkapelleMartinus Much / KreuzkapelleMartinus Much / KreuzkapelleMartinus Much / KreuzkapelleMartinus Much / Kreuzkapelle, am
Schützenhaus Sülzbergstraße 14,
fürs Leibliche wohl ist gesorgt.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -Samstag, 21. Oktober -
Hl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. Ursula
17 Uhr - Familienmesse mit Vor-
stellung der Erstkommunionkin-
der

Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
14.30 Uhr - Tauffeier Til Söntge-
rath
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
9 Uhr - Abschluss d. Rosenkranz-
andacht
9.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Samstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. SimonSamstag, 28. Oktober - Hl. Simon
und Hl.und Hl.und Hl.und Hl.und Hl. Judas Judas Judas Judas Judas,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
17 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
14.30 Uhr - Tauffeier Lio Steimel
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro KreuzkapelleKontaktbüro Kreuzkapelle
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-Sonntag, 22. Oktober - 29. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr - Familienmesse mit Vor-
stellung der Erstkommunionkin-
der
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
18.30 Uhr - Rosenkranzandacht
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
18.30 Uhr - Abschluss der Rosen-
kranzandachten
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
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Kath.
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
9.30 Uhr Hl.M. zum Patrozinium
mit Kirchenchor
Kollekte: missio
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
18 Uhr - RK
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte: missio
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len anschl. Anbetung u. Kaffee-
trinken
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
17 Uhr - RK in OL
18 Uhr - RK
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
17 Uhr - Hl.M. m. Kardinal Woelki,
anschl. Begegnung m.d. Erzbischof
vor d. Kapelle
Kollekte: missio
Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 24 OktoberDienstag, 24 OktoberDienstag, 24 OktoberDienstag, 24 OktoberDienstag, 24 Oktober
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
20 Uhr - Venite Adoremus
Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit Kinderbuchlesung mit AnkAnkAnkAnkAnke Pe Pe Pe Pe Pah-ah-ah-ah-ah-
lenberg,lenberg,lenberg,lenberg,lenberg,     Autorin u.Autorin u.Autorin u.Autorin u.Autorin u. Sounddesig- Sounddesig- Sounddesig- Sounddesig- Sounddesig-
nerin:nerin:nerin:nerin:nerin:
„Eine Reise um die Welt“ - Aben-
teuer von Fernando u. Enrique
Dienstag, 24. Oktober, 16 Uhr,
Pfarrheim St. Servatius, Hauptstr.
19, Winterscheid

Eintritt: 5 Euro; Info/Anmeldung:
Pastoralbüro 02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Monstertorte mit Monstertorte mit Monstertorte mit Monstertorte mit Monstertorte mit Anja RumpAnja RumpAnja RumpAnja RumpAnja Rump
Sa, 28. Oktober, 9 bis 13 Uhr, im
Pfarrheim Winterscheid,
Hauptstr. 19
Anmeldung erforderlich:
0177 6527073
WWWWWallfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje allfahrt nach Medjugorje AprilAprilAprilAprilApril
20242024202420242024
Geistliche Leitung: Pfr. Christoph
Heinzen. Verbindliche Anmeldung
mit den Flyern, die in den Kirchen
und Büros ausliegen ist ab sofort
möglich.
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-ök. Bücherei Ruppichteroth, Mu-
cher Strcher Strcher Strcher Strcher Str..... 3 3 3 3 3
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat, von 10 bis 12 Uhr, tele-
fonisch unter 015736532204 er-
reichbar. Die Soziallotsen sind
für jeden da, unabhängig von
Konfession oder Weltanschau-
ung. Ihre Hilfe macht auch an
den Gemeindegrenzen nicht
Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“

TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 26.
Oktober, 13 bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.

PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeitsche Erreichbarkeit
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Evangelische Kirche MuchJehovas Zeugen
Warum Christen anders sein müssen

Sonntag, 22. Oktober - 29.Sonntag, 22. Oktober - 29.Sonntag, 22. Oktober - 29.Sonntag, 22. Oktober - 29.Sonntag, 22. Oktober - 29.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
15 Uhr - Tauffeier für Liana Hart-
mann
Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
17.30 Uhr - Rosenkranzandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Eheleute Hans u. Käthe Etzel u.
Eheleute Dominikus u. Katha-
rina Nonnenbruch
Herbert Franken u. verstorbe-
ne Angehörige
Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.Sonntag, 29. Oktober - 30.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
2. JG Else Fielenbach
JG Maria Blum
Hl. Messe für
Hermann Fielenbach,
die Lebenden u. Verstorbenen
der Familien Fielenbach u. Fran-
ken, Hermerath,

für Anton Blum u. Sohn Helmut
u. verstorbene Angehörige,
Elisabeth Deselaers u. verstor-
bene Angehörige
Kalenderaktion Lichtblicke
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 22. Oktober, ist
WeltmissionssonntagWeltmissionssonntagWeltmissionssonntagWeltmissionssonntagWeltmissionssonntag und die
Kollekte wird für Missio gehal-
ten. Wir bitten um Ihre Spen-
den. Die Spendentüten liegen
am Eingang aus. Herzlichen
Dank.
Am Sonntag, 22. Oktober, fei-
ern wir die TTTTTaufeaufeaufeaufeaufe des Kindes
Liana Hartmann. Wir heißen sie
in unserer Pfarrgemeinde herz-
lich willkommen.
Wir laden Sie herzlich zur Ro-Ro-Ro-Ro-Ro-
senkranzandachtsenkranzandachtsenkranzandachtsenkranzandachtsenkranzandacht am Donners-
tag, um 17.30 Uhr, vor der Ab-
endmesse ein.
Auch in diesem Jahr wird der

JGV in Hermerath wieder einen
Mart inszugMart inszugMart inszugMart inszugMart inszug mit anschließend
gemütlichem Beisammensein
organisieren.
Der Beginn ist am Freitag, 3.
November, um 17.30 Uhr mit
einer kleinen Martinsandachttttt,
im Anschluss geht der Martins-
zug.
Am Sonntag, 29. Oktober, kön-
nen Sie einen Kalender derKalender derKalender derKalender derKalender der
LichtbrückLichtbrückLichtbrückLichtbrückLichtbrückeeeee im Anschluss an die
Hl. Messe erwerben. Die Licht-
brücke ist eine gemeinnützige
Organisation aus Engelskirchen
gegen die Armut in Bangla-
desch und für Bildung, Gesund-
heit, Klima- u. Umweltschutz.
An AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen feiern wir in
St. Anna um 9.30 Uhr die heili-
ge Messe und am Nachmittag
um 15 Uhr die Andacht mit an-Andacht mit an-Andacht mit an-Andacht mit an-Andacht mit an-
schließendem Gang zum Fried-schließendem Gang zum Fried-schließendem Gang zum Fried-schließendem Gang zum Fried-schließendem Gang zum Fried-

hof und Gräbersegnunghof und Gräbersegnunghof und Gräbersegnunghof und Gräbersegnunghof und Gräbersegnung.
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:
15 bis 15.45 Uhr die Singflöhe
(ab 4 Jahren)
15.45 Uhr bis 16.45 Uhr der Kin-
derchor (ab 2. Klasse)
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mitt-
wochs um 20 Uhr im Pfarrheim,
es werden immer neue Sänger-
innen und Sänger gesucht.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna (02247-2477)
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst bitte im Pastoralbüro in
Neunkirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Es ist dir gesagt Mensch, was
gut ist und was der Herr von dir
fordert: nichts als Gottes Wort
halten und Liebe üben und de-
mütig sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

Sonntag, 22. Oktober - 20.Sonntag, 22. Oktober - 20.Sonntag, 22. Oktober - 20.Sonntag, 22. Oktober - 20.Sonntag, 22. Oktober - 20.
Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
10 Uhr - Gottesdienst (Peters)
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
Thema: Im Wein liegt die Wahr-
heit

18.30 Uhr - Sitzung des Presby-
teriums
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
15 Uhr - Erzählcafe
Thema: Werte... brauchen wir
noch Werte?
Ist das, was man früher gelernt
hat, nichts mehr wert? Werden
Höflichkeit, Pünktlichkeit und
Zuverlässigkeit noch anerzo-
gen?
Gilt es noch, Ältere zu achten,
bescheiden zu sein und sich um
andere zu kümmern? Legt man
noch Wert auf die zehn Gebote,
die wir doch früher alle noch
gelernt haben?
Wir wollen gemeinsam nach-
spüren, was sich verändert hat
und ob auch wir einen Anteil
daran haben.
17.30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Friedensgebet
Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
9.30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15 Uhr - Wichtelchor
16 Uhr - Regenbogenchor
17 Uhr - Konfirmandentreffen
Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
9.15 Uhr - Gottesdienst für un-
sere Kindertagesstätte „Arche
Noah“
9.30 Uhr - Vorbereitungen für
den Adevntsbasar
16 Uhr - Abfahrt zur Konfirman-
denfreizeit nach Wiehl

Was bedeutet es anders zu
sein? Es bedeutet, sich von der
Masse in irgendeiner Form ab-
hebt. In dem Fall bedeutet es,
dass ein Mensch sich nach der
Bibel ausrichtet - der Grundla-
ge des Christentums. Ein Beleg
dafür ist der bekannte Psalm
119 Vers 105:
„Deine Worte sind eine Leuch-
te für meinen Fuß und ein Licht
für meinen Weg.“
Wie kann man seine christliche

Einstellung bewahren? Was
wünscht sich unserer liebevol-
le Gott von uns?
Am 22. Oktober, um 10 Uhr, la-
den wir Sie zu dem Vortrag mit
dem Thema: „Warum Christen
anders sein müssen?“ in
Wersch 65, Much 53804 ein.
Jeden Donnerstag um 19 Uhr
gibt es weitere Veranstaltun-
gen.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
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FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Neues Heizungsgesetz
Noch nie dagewesene Bußgelder drohen

FDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP MuchFDP Much

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L
M OTO R I S C H  V E R S T E L L BA R

>> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

>> 2-motorige Sitzverstellung 
>> Sessel ist 360 Grad drehbar

Sofas mit Schlaffunktion in 
verschiedenen Größen, 
Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
S O F A -  U N D  R E L A X W O C H E N

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Die Landtagswahlen in Bayern und
Hessen waren ein Debakel für die
Ampel-Parteien! Auch bundesweit
geht es für SPD, Grüne und uns
nun weiter abwärts. Und zugleich
klettert eine andere Partei immer
weiter rauf.
Aus unserer Sicht ist das ver-
schärfte GEG-Gesetz (Heizungs-
gesetz) ebenfalls ein wesentlicher
Grund, warum dieser Abwärts-
trend eingesetzt hat. Einen offe-
nen Brief eines unserer Mitglie-
der aus dem OV Hennef an Wolf-
gang Kubicki können Sie bei Inte-
resse gern via Mail
fdpmuch@gmail.comfdpmuch@gmail.comfdpmuch@gmail.comfdpmuch@gmail.comfdpmuch@gmail.com anfragen.
Im neuen Jahr wartet auf uns Bür-
ger ein neues Gesetz. Konkret
geht es hierbei um das lang dis-
kutierte Heizungsgesetz, auf-

grund dessen hohe Bußgelder
drohen. Die Maßnahmen sind
teilweise äußerst umstritten. So-
wohl Vermieter als auch Mieter
werden durch das Gesetz näm-
lich deutlich in die Pflicht genom-
men.
Durch das Gesetz soll in Zukunft
verhindert werden, dass fossile
Brennstoffe wie Heizöl oder Gas
zum Einsatz kommen. Das Ge-
setz enthält auch die Verpflich-
tung zu einer Betriebskontrolle
älterer Anlagen und einer Wär-
mepumpen-Inspektion.
Der Countdown läuftDer Countdown läuftDer Countdown läuftDer Countdown läuftDer Countdown läuft
Gas- und Ölheizungen dürfen
dann nur noch dreißig Jahre lang
in Betrieb bleiben. Neue Rohr-
leitungen müssen zudem ent-
sprechend gedämmt sein. Des

Weiteren gibt es eine neue Re-
gelung, die freiliegende Rohrlei-
tungen betrifft. Diese sind ab
2024 komplett verboten. Es muss
also umfangreich nachgerüstet
oder neu angeschafft werden.
Wer diesen Verpflichtungen nicht
nachkommt, muss mit hohen
Strafgeldern rechnen. Wer die
Frist zur Heizungsinspektion ver-
passt, dem droht ein Bußgeld von
bis zu 10.000 Euro. Die Wärme-
pumpen-Inspektion schlägt mit
5.000 Euro Bußgeld zu Buche,
wenn sie missachtet wird. Rich-
tig teuer zu stehen kommt einen
der Nichtaustausch einer alten
Gas- oder Ölheizung nach drei-
ßig Jahren.
50.000 Euro Strafe drohen50.000 Euro Strafe drohen50.000 Euro Strafe drohen50.000 Euro Strafe drohen50.000 Euro Strafe drohen
Die Missachtung der Austausch-

pflicht kann bis zu 50.000 Euro
Bußgeld nach sich ziehen. Dies
ist in diesem Kontext das höchste
Bußgeld, mit dem Bürger rechnen
müssen. Es kommt auch dann zur
Veranlassung, wenn eine Ge-
schossdecke nicht gedämmt ist
oder umweltschädliche Heizungs-
anlagen in Betrieb sind.
In nur wenigen Monaten tritt das
Heizungsgesetz in Kraft, sodass
ab dann hohe Bußgelder drohen.
Es ist ratsam, sich frühzeitig zu
informieren und entsprechend zu
handeln. Wer als Immobilienbe-
sitzer gleich mehrere Objekte be-
sitzt, hat einiges an Aufwand zu
fürchten. Doch nur so lassen sich
hohe Bußgelder vermeiden.
Ihre FDP Much

Werner Michels
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Vielfältige Technik
Die 3. Nacht der Technik in Bonn und dem Rhein-Sieg-Kreis

49 Unternehmen und Institutio-
nen stellen bei der dritten Nacht
der Technik ihre Arbeit vor, so
auch die Firma I²PS-Institute for
International Product Safety
GmbH in Bonn. Doch was ver-
birgt sich hinter diesem Unter-
nehmen, das seit über 20 Jah-
ren in Bonn ansässig ist? I²PS
ist ein unabhängiges, akkredi-

Foto:  I²PSFoto:  I²PSFoto:  I²PSFoto:  I²PSFoto:  I²PS

tiertes Labor für Prüfdienstleis-
tungen und ist auf die Prüfung
von elektrischen Komponenten,
Produkten und Anlagen spezia-
lisiert. So wird zum Beispiel ge-
testet, inwieweit elektronische
Geräte mit ihrer Umgebung har-
monieren und andere Geräte
nach Möglichkeit nicht beein-
flussen.

Die Firma Mira GmbH, die
ebenfalls in Bonn ansässig ist,
hat es sich zum Ziel gesetzt, den
Weg zum automatisierten Fah-
ren zu ebnen. Das Unternehmen
realisiert die räumliche Entkop-
pelung von Fahrer*innen mittels
Teleoperation. Somit wird die
Steuerung eines Fahrzeugs von
jedem Ort aus ermöglicht. Für

die Nacht der Technik hat die
Mira GmbH gemeinsam mit der
Deutschen Telekom AG ein Pi-
lotprojekt gestartet. Zwischen
den beiden Standorten wird ein
teleoperierter Shuttle-Service
eingesetzt, der im laufenden
Betrieb von Besucher*innen der
Nacht der Technik genutzt wer-
den kann.

Foto: Mira GmbHFoto: Mira GmbHFoto: Mira GmbHFoto: Mira GmbHFoto: Mira GmbH
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weiteere Inffos & TTermin unteer: (022288) 4666699899
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seit 1949
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Die Mimen e.V. informieren

„Lost places“ in Much (1)
VerkehrsVerein Much

Gewünscht: Dieser Platz sollte einladender und lichter sein.Gewünscht: Dieser Platz sollte einladender und lichter sein.Gewünscht: Dieser Platz sollte einladender und lichter sein.Gewünscht: Dieser Platz sollte einladender und lichter sein.Gewünscht: Dieser Platz sollte einladender und lichter sein.
Foto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPress

Leider müssen wir in diesem Jahr
unsere Aufführungen absagen. Das
fällt uns schwer, zumal wir soviel
positiven Zuspruch von euch, den
Zuschauern erhalten haben. Die
Gründe für den Ausfall in 2023
liegen vor allem an Schicksals-
schlägen, die uns alle persönlich
bewegt haben und eine ordentli-
che Probenzeit unmöglich mach-
ten. Wellerscheid als neuen Ver-
anstaltungsort werden wir weiter
beibehalten und schließen im neu-
en Jahr dort an wo wir zuletzt

aufgehört haben. Das neue Stück
liegt schon bereit und wird im
kommenden Jahr aufgeführt. An
dieser Stelle möchten wir Inter-
essierte und Freunde, Mitglieder
und Ehemalige Mimen, recht herz-
lich auf unseren Stammtisch hin-
weisen, den wir ab Oktober je am
1. Donnerstag im Monat, im Lin-
denhof ab 19.30 Uhr veranstal-
ten. Wenn ihr Lust habt dabei zu
sein, kommt einfach vorbei.
Es grüßen euch die Mucher Mimen
www.diemimen.de

Regelmäßig geben uns Mucher
BürgerInnen Hinweise für unsere
Arbeit. Wir gehen den Tipps nach
und versuchen dann, mit unseren
Mitteln, Dinge umzusetzen. Z.B.
werden wir eine Anregung von
Herrn Klomp Ende des Monats für
das nächste Frühjahr realisieren.
Zwar gibt es viele schöne Ecken
in Much („Nett in Much“). Die
BürgerInnen nennen uns aber
auch Orte, die nicht gefallen, ver-
nachlässigt sind oder nur opti-
miert werden müssten („Lost
places“). In diese Kategorie fällt
sicherlich die ursprünglich groß-
zügig angelegte Sitzgruppe an der
Klosterstraße/Ecke Birkenweg.
Hier gibt es viele Ruhebänke.
Sicherlich würden viele ältere Bür-
gerInnen (Azurit, Altenwohnungen)
dort mal eine Pause einlegen,
auch BesucherInnen, die z.B. auf
dem Skulpturen-Weg unterwegs
sind. Dieser Platz ist aber durch
das üppige Grün richtiggehend
abgeschirmt und überhaupt
schlecht einsehbar, zudem nicht

barrierefrei. Wir werden diskutie-
ren, ob man diesen Platz nicht
einladender gestalten kann.
Gern nehmen wir auch in Zukunft
Tipps und Anregungen entgegen.
Und: Die Aktion „Nistkästen“ ist
beendet. Alle Kästen sind verge-
ben.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen?
Paypal-Spende auf unserer Home-
page möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Kornienko, Tel. 5350, E-
Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel, Tel. 1390,
E-mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail:
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de

Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Pflanzenbestellung
für die Herbstpflanzung
Forstbetriebsgemeinschaft Much

Erinnerungsfeier
für Verstorbene

Einladung zur
Generalversammlung
kfd St. Martinus Much
Wir möchten Sie herzlich zu un-
serer Generalversammlung am
Freitag, 27. Oktober, um 15 Uhr,
im Pfarrheim, Much Klosterstra-
ße einladen.

Anmeldungen nimmt entgegen:
Christa Ludwig,
Tel. 02245 2422
Ihr Team der kfd St. Martinus
Much

Auch für diesen Herbst organisiert
die FBG Much eine Pflanzenausga-
be für Waldbesitzer, die in Eigenin-
itiative ohne Förderung Anpflanzun-
gen vornehmen wollen. Je früher
wir einen Überblick über geplante
Pflanzungen haben, können wir uns
bei den Baumschulen über qualita-
tiv gute Pflanzen informieren. Die
Empfehlung unseres Försters Mi-
chael Fobbe bei Pflanzungen von
Laubholz für nasse Böden sind Erle
oder Stieleiche, bei teilnassen Bö-
den Stieleiche und Roteiche und
bei den trockeneren Böden sind es
Roteiche, Traubeneiche, Bergahorn,
Akazie, Esskastanie oder Baumha-
sel. Nadelholzpflanzungen bei eher
trockenen Böden wäre die Küsten-
tanne, bei halbfeuchten Böden die
Douglasie, europäische Lärche,
Weißtanne, und Waldkiefer. Es soll-
ten möglichst drei Baumarten pro
Fläche gemischt werden. Empfoh-
len wird Einzelschutz oder Gatter.
Als Waldrandpflanzen eignen sich

u.a. Wildapfel, Wildbirne, Wildkir-
sche, Weißdorn und Pfaffenhütchen.
Bei geräumten Flächen von Fich-
tenbeständen sollten Planzungen
wegen des Rüsselkäfers erst nach
ein bis zwei Jahren erfolgen. Unser
Vorstandsmitglied Mario Trömpert
organisiert wiederum Bestellungen
und Ausgabe der Pflanzen. Bestel-
lungen ab sofort an Mario Tröm-
pert. Tel.02245 2341,
Mobil 0163 3537664,
E-Mail: mario@troempert.eu.
Bestellungen sind noch bis An-
fang November möglich. Die Pflan-
zenausgabe ist für Anfang Dezem-
ber bei Mario Trömpert in Heinen-
busch vorgesehen. Wer Pflanzun-
gen mit einem Antrag auf Förde-
rung plant, möge sich bitte mit
unserem Förster Michael Fobbe
in Verbindung setzen.
Tel.: 0171-5871275
Mail: michael.fobbe@wald-und-
holz.nrw.de
Ihre FBG Much

Als sehr bewegend, aber auch als
ermutigend und kraftvoll wurde
die Erinnerungsfeier am 7. Okto-
ber an der Fatimakapelle von den
Besuchern empfunden.
Nach dem Verlust eines geliebten
Menschen fühlen Trauernde auf
der einen Seite den großen Ver-
lust, verbunden mit den schönen
und auch schmerzhaften Erinne-
rungen an den Verstorbenen und

auf der anderen Seite, stellt sich
ihnen die Frage: Wie kann ich all-
eine weiterleben?
Mit dem Bild von der Raupe und
seiner Verwandlung zum Schmet-
terling konnten, sowohl für die
Verstorbenen als auch für die Trau-
ernden, trostvolle Bilder entste-
hen.
Wir sind sehr dankbar, dass wir
diese Feier gestalten dürfen.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Trainingslager für die
Nachwuchsschwimmer im
Mucher Hallenbad
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Preisskat
Herzliche Einladung zum traditio-
nellen Preisskat im Dorfhaus von
Oberheiden am 31. Oktober um
19 Uhr.
Wir wünschen allen Teilnehmen-
den viel Spaß und gut Blatt.

Der Vorstand

Kartoffelkunst
in der Bücherei
Treffpunkt Bücherei Much
Liebe Kinder, liebe Eltern,
Am Freitag, 27. Oktober, von 15
bis 18 Uhr, wollen wir mit euch
die Geschichte „Die Kartoffel und
der Sinn des Lebens“ lesen.
Dazu gestalten wir mit euch eine
Kartoffel, ganz so wie ihr mögt.
Anmalen, verzieren, mit Wacke-
laugen, Wollhaaren...
Oder ihr bringt eure fertige Kar-
toffel bis zum 27. Oktober zu uns
in die Bücherei.
Eine tolle Kartoffelparade wird
dann einige Wochen unser Schau-
fenster zieren.
Die Kartoffeltierchen fangen an

zu keimen und bekommen Anten-
nen, Warzen, Arme und Beine. Alle
können es gespannt beobachten.
Die Kartoffelkunst, die am Niko-
laustag den längsten Keim hat,
gewinnt.
Ja, es gibt was zu gewinnen: Die
Gewinnerin oder der Gewinner darf
an einem Nachmittag, an dem die
Bücherei für alle anderen geschlos-
sen ist, mit fünf Freunden alleine
für zwei Stunden in der Bücherei
stöbern, spielen und lesen.
Wir freuen uns auf viele Kartoffel-
künstler.
Euer Büchereiteam

Wieder einmal hat die Gemein-
de Much uns das Hallenbad für
ein dreitägiges Trainingslager
in den Herbstferien überlassen.
25 Kinder und Jugendliche ha-
ben die Chance genutzt, inten-
siv zu trainieren, gemeinsam zu
essen und zu trinken und vor
allem auch mit der gesamten
Mannschaft in der Turnhalle
unter dem Schwimmbad zu
schlafen.
Unsere lizensierten Trainer/
innen und Übungsleiter/innen
haben mit den Kindern die drei
Tage im Hallenbad verbracht
und alles mit gemacht: Training
im Wasser, Krafttraining in der
Turnhalle, gemeinsames Spie-
len drinnen und draußen, drei
Mahlzeiten in der Vorhalle an
gedeckten Biertischen und
Bänken und dann auch noch das

gemeinschaftliche Schlafen.
Eine schöne Erfahrung wieder
für uns alle und natürlich am
meisten für unseren jungen
Nachwuchs.
Die ersten Früchte werden wir
schon am Wochenende auf den
SBM-Meisterschaften im Bonner
Frankenbad ernten können.
Das Trainerteam der Schwimm-
abteilung
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

29.10.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Bonn

Für Körper, Geist und Seele
Gesundheitskonzept nach Sebastian Kneipp

Jahreshauptversammlung
der kfd Marienfeld

Bewegung stärkt das ImmunsystemBewegung stärkt das ImmunsystemBewegung stärkt das ImmunsystemBewegung stärkt das ImmunsystemBewegung stärkt das Immunsystem

Am Mittwoch, 11. Oktober, fand
unsere Jahreshaupt- und Mitglie-
derversammlung in der Gaststätte
Lindenhof in Much statt. Dabei
wurden wichtige Punkte abgehan-
delt und Perspektiven für den Ver-
ein besprochen.
Alter und neuer Alter und neuer Alter und neuer Alter und neuer Alter und neuer VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
Da sich bisher niemand zur Über-
nahme eines Vorstandsamtes ge-
meldet bzw. bereit erklärt hatte
wurde der provisorische Team-Vor-
stand, Andreas Gerkens und Alfred
Haas, gebeten ihre Funktion als
Teamvorstand für ein weiteres Jahr
auszuüben. Die Wahl erfolgte ein-
stimmig.
SatzungsänderungSatzungsänderungSatzungsänderungSatzungsänderungSatzungsänderung
Ebenfalls einstimmig beschlossen
wurden die im Entwurf vorgeschla-
genen Satzungsänderungen. Darin
wurde unter anderem festgeschrie-
ben, dass künftig an der Spitze des
Vereins statt eines allein vertre-
tungsberechtigtem Vorsitzenden ein
Teamvorstand mit mindestens zwei
Personen gewählt wird.
Infos zu den Kneipp-Säulen undInfos zu den Kneipp-Säulen undInfos zu den Kneipp-Säulen undInfos zu den Kneipp-Säulen undInfos zu den Kneipp-Säulen und
WassertretenWassertretenWassertretenWassertretenWassertreten
Positiv bewertet wurde das Ange-
bot von Sylvia Bensch mit Infos zu
dem Kneipp-Säulen und Wasser-
treten im Kneipp-Vitalpark Much.

Hier sollen im nächsten Jahr wieder
Angebote folgen.
Kneipp-Säule Bewegung: BoulenKneipp-Säule Bewegung: BoulenKneipp-Säule Bewegung: BoulenKneipp-Säule Bewegung: BoulenKneipp-Säule Bewegung: Boulen
Radfahren,Radfahren,Radfahren,Radfahren,Radfahren,     WWWWWandernandernandernandernandern
Die Säule Bewegung mit den An-
geboten Boulen und E-Biken wird
nach wie vor sehr gut angenom-
men (insgesamt ca. 30 Mitglieder).
Positiv zu vermerken ist auch, dass
wir mittlerweile über zwei gute
Boulebahnen verfügen. Da von an-
deren Vereinen und Aktivitäten
zahlreiche Wanderungen angebo-
ten werden, wollen wir uns hier
zurück halten und gegebenenfalls
nur kurze Wanderungen (eventuell
mit Seetraining) anbieten.
YYYYYoga Koga Koga Koga Koga Kursursursursurs
Für den seit langem erstmals
wieder angeboten Yogakurs haben
uns die vielen Anmeldungen posi-
tiv überrascht. Positiv ist auch,
dass unseren Mitgliedern ein Ra-
batt von 20 Euro auf die Teilneh-
mergebühren eingeräumt wurde.
Schmerzlich vermisstSchmerzlich vermisstSchmerzlich vermisstSchmerzlich vermisstSchmerzlich vermisst
werden Angebote im Bereich Er-
nährung und Kräuterkunde. Hier
ist es uns bisher leider nicht ge-
lungen eine geeignete „Kräuter-
fee“ zu gewinnen.
i.A. Alfred Haas
Bürgermeister IR.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, 16.30 16.30 16.30 16.30 16.30
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, im Pfarrheim Marienfeld im Pfarrheim Marienfeld im Pfarrheim Marienfeld im Pfarrheim Marienfeld im Pfarrheim Marienfeld
Herzliche Einladung an unsere
Mitgliederinnen.
Nach dem offiziellen Teil wollen

wir gemütlich beisammen sitzen
und köstliche Suppen vom Bau-
ernhof Kaltenbach genießen.
Anmeldungen zur Mengenpla-
nung bis zum 6. November gerne
über unsere Whatsapp-Gruppe
oder bei Marion Deptner
(Tel.: 0172/9412917).
Wir freuen uns auf euch.

Das Vorstandsteam der
kfd Marienfeld
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Hilfe gegen Hatespeech
Rechtsexperte: So können sich Betroffene gegen die Hetze im Netz wehren

Mehr als drei Viertel der MenschenMehr als drei Viertel der MenschenMehr als drei Viertel der MenschenMehr als drei Viertel der MenschenMehr als drei Viertel der Menschen
in Deutschland sind schon einmalin Deutschland sind schon einmalin Deutschland sind schon einmalin Deutschland sind schon einmalin Deutschland sind schon einmal
Hatespeech beziehungsweise Hass-Hatespeech beziehungsweise Hass-Hatespeech beziehungsweise Hass-Hatespeech beziehungsweise Hass-Hatespeech beziehungsweise Hass-
kommentaren im Internet begeg-kommentaren im Internet begeg-kommentaren im Internet begeg-kommentaren im Internet begeg-kommentaren im Internet begeg-
net, bei jungen Leuten ist der Anteilnet, bei jungen Leuten ist der Anteilnet, bei jungen Leuten ist der Anteilnet, bei jungen Leuten ist der Anteilnet, bei jungen Leuten ist der Anteil
noch deutlich höher. Foto: djd/Itze-noch deutlich höher. Foto: djd/Itze-noch deutlich höher. Foto: djd/Itze-noch deutlich höher. Foto: djd/Itze-noch deutlich höher. Foto: djd/Itze-
hoer Versicherungen/asiandelighthoer Versicherungen/asiandelighthoer Versicherungen/asiandelighthoer Versicherungen/asiandelighthoer Versicherungen/asiandelight
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

„Du total verblödetes Miststück“,
„Man sollte rausfinden, wo Du
wohnst, und dann einfach mal
Selbstjustiz üben“, „Du Dreck-
sausländer willst nur unser Geld“:
Drei heftige Beispiele für den teils
feindseligen und hasserfüllten
Umgangston in sozialen Netzwer-
ken. Eine Forsa-Umfrage zeigte
das Ausmaß des Problems: Mehr
als drei Viertel der Befragten ga-
ben an, schon einmal Hatespeech
beziehungsweise Hasskommenta-
ren im Internet begegnet zu sein,
bei jungen Leuten liegt der Anteil
deutlich höher. Besonders er-
schreckend: 42 Prozent aller Be-
fragten macht die Hetze im Netz
Angst.

Rechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kannRechtsschutzversicherung kann
gegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich seingegen Hatespeech hilfreich sein
Die EU hat sich auf ein umfas-
sendes Regulierungspaket für
Online-Plattformen geeinigt.
Dieses „Gesetz über digitale
Dienste“ regelt die Verfahren zur
Meldung und unverzüglichen
Entfernung illegaler Inhalte auf
Online-Plattformen künftig euro-
paweit einheitlich. Clemens Ci-
chonczyk, Geschäftsführer der It-
zehoer Rechtsschutz Union Scha-
denservice GmbH, begrüßt die
EU-Pläne, weist aber auch auf
weitere Möglichkeiten hin, sich
zu wehren: „Eine gute Rechts-
schutzversicherung etwa über-
nimmt in der Regel sowohl die
Anwaltskosten als auch die Kos-
ten für die Löschung der Hass-
kommentare. Sie kann zudem
den Kontakt zu Kanzleien und
Onl ine-Reputat ion-Managern
vermitteln, die sich speziell mit
dem Tatbestand Hatespeech aus-

kennen.“ Grundsätzlich könne
die Rechtsschutzversicherung auf
zivilrechtlicher Ebene eine gro-
ße Hilfe sein: „Sie kann beim Ziel
des Löschens oder der Abände-
rung des strittigen Kommentars
unterstützen, sofern dieser einen
strafrechtlichen Inhalt aufweist
oder Persönlichkeitsrechte ver-
letzt. Mit anwaltlicher Hilfe kann
man dem Täter oder der Täterin
ein Schreiben mit der Aufforde-
rung zukommen lassen, eine
strafbewehrte Unterlassungser-
klärung gemäß Paragraf 1004
BGB abzugeben. Und schließlich
kann die Versicherung dazu bei-
tragen, Schadensersatz bei äu-
ßerst schweren Verletzungen des
Persönlichkeitsrechts zu erstrei-
ten“, erläutert Rechtsexperte Ci-
chonczyk.

Tipps für BetroffeneTipps für BetroffeneTipps für BetroffeneTipps für BetroffeneTipps für Betroffene
1. Screenshots machen, welche

die Beleidigungen oder Be-
drohungen speichern. Doku-
mentieren, in welchem Forum
oder auf welcher Plattform
man angegangen wurde und
wie viele User die Hasskom-
mentare gelesen haben.

2. Anzeige bei Polizei oder
Staatsanwaltschaft erstatten:
Die Justiz kann die Herausga-
be der Daten erzwingen, um
den Täter/die Täterin zu iden-
tifizieren.

3. Ist der Täter/die Täterin be-
kannt, kann das Opfer Scha-
densersatz verlangen.

4. Löschung der Kommentare
veranlassen. Entweder bei
dem Host selbst oder über Fir-
men wie „Dein guter Ruf“.
Vorteil: Online-Reputation-
Manager kennen die richtigen
Ansprechpartner bei den gro-
ßen Plattformen. (djd)
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Das Ev. Familienzentrum
informiert
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 9 bis 11 Uhr 9 bis 11 Uhr 9 bis 11 Uhr 9 bis 11 Uhr 9 bis 11 Uhr
Sprechstunde der Erziehungs- und
Familienberatung - Ein Mitarbei-
ter der Beratungsstelle Siegburg
sucht gemeinsam mit Ihnen nach
Lösungsmöglichkeiten, wenn Sie
Fragen bezüglich der Erziehung
Ihrer Kinder oder in Familienan-
gelegenheiten haben. Dieser Ter-
min findet im Kath. Familienzen-
trum St. Martinus (Birkenweg 7,
Much) statt. Sie können sich un-
ter 02245-3233 anmelden.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 9.15 bis 9.15 bis 9.15 bis 9.15 bis 9.15 bis
9.45 Uhr9.45 Uhr9.45 Uhr9.45 Uhr9.45 Uhr
Gottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.) - Ge-
meinsam mit Pfarrer Börner fei-
ern wir Gottesdienst bei uns in
der Turnhalle. Sie sind herzlich

eingeladen!
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,, 9 bis 9 bis 9 bis 9 bis 9 bis
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr
Sprechstunde der Familienhebam-
me und Esperanza - Beratung vor,
während und nach der Schwanger-
schaft. Unter folgenden Nummern
können Sie sich anmelden und er-
halten weitere Infos: 02241-
1466078 oder 0151-25695351
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung oder
zu speziellen Angeboten haben, er-
reichen Sie uns über die 02245 -
890077 oder Sie besuchen unsere
Homepage unter www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team

Große Neueröffnungs-Feier
bei Betten Sauer by Inhausen in Siegburg

Anzeige

Auf 2 Etagen können sich die Kunden tolle Eindrücke holenAuf 2 Etagen können sich die Kunden tolle Eindrücke holenAuf 2 Etagen können sich die Kunden tolle Eindrücke holenAuf 2 Etagen können sich die Kunden tolle Eindrücke holenAuf 2 Etagen können sich die Kunden tolle Eindrücke holenMichael Gouram (4. v. rechts) und Sabine Inhausen mit den „Klüngel-Michael Gouram (4. v. rechts) und Sabine Inhausen mit den „Klüngel-Michael Gouram (4. v. rechts) und Sabine Inhausen mit den „Klüngel-Michael Gouram (4. v. rechts) und Sabine Inhausen mit den „Klüngel-Michael Gouram (4. v. rechts) und Sabine Inhausen mit den „Klüngel-
köpp“köpp“köpp“köpp“köpp“

Michael Gouram feierte im April
diesen Jahres bereits 200 Jah-
re Betten Sauer Köln - das äl-
teste Bettwaren-Fachgeschäft
Deutschlands! Seit Juli ist der
Experte im Bereich rund um ge-
sundes und bequemes Schlafen
nun auch im Rhein-Sieg-Kreis
aktiv. Gemeinsam mit Sabine
Inhausen (Inhausen - Wohnen,
Schlafen, Leben - Inneneinrich-
tung und Raumausstattung)
führt er den bekannten Stand-
ort in Siegburg-Mitte. Seit
bereits über 88 Jahren wird
auch dieses Fachgeschäft erfolg-

reich betrieben und so haben sich
zwei Spezialisten zusammenge-
tan, um mit professionellem und
persönlichem Service ihren Kun-
den zur Seite zu stehen.
„Individuelle Beratung kombi-
niert mit kreativen Ideen ist ex-
akt das, was sich unsere Kunden
wünschen“, so die beiden uniso-
no.
Der Service geht über das nor-
male Maß hinaus und bezieht
unter Berücksichtigung aller
Rahmenbedingungen auch den
Komfort, die Funktionalität,
Licht- und Akustikverhältnisse

und die Energieeffizienz des je-
weiligen Raumes mit ein. Im Be-
reich „Mit Können, Leidenschaft
und höchster Qualität schaffen
wir individuelle Wohnträume, die
den Stil und die Persönlichkeit
unserer Kunden widerspiegeln.“,
so Sabine Inhausen und Michael
Gouram ergänzt: „Bei uns erhal-
ten Sie neben einem großen An-
gebot an Bettwaren auch einen
umfangreichen Service rund um
Wäsche und Reinigung - hygie-
nisch und materialschonend!“.
Nun wurde diese Zusammenar-
beit mit zahlreich erschienenen

Gästen gebührend gefeiert und
Bürgermeister Stefan Rose-
mann fand lobende Worte auch
für dieses inhabergeführte Fach-
geschäft. Besonders der Auftritt
der „Klüngelköpp“ sorgte für
eine fantastische Stimmung bei
den Gästen, die sich direkt vor
Ort beraten ließen.
Betten Sauer by Inhausen fin-
den Sie in der Cecilienstraße 8
in Siegburg oder online
www.inhausen.de und
www.betten-sauer.de
- schauen Sie vorbei und lassen
Sie sich inspirieren.
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Online-Vortrag
am 30. Oktober
Stecker-Solar - eigener Strom vom Balkon

Energie-Dialog im Rhein-
Sieg-Kreis:
Vortrag zum klimafreundlichen Heizen

Vortrag zum
klimafreundlichen Heizen

Die Kosten für Gas und Strom sind
in den vergangenen Monaten
stark gestiegen. Ein sparsamer
Umgang mit Energie wird deshalb
auch für Mieter/-innen immer
wichtiger. Wer seine Stromrech-
nung zusätzlich senken möchte,
sollte über die Installation von
Steckersolar-Geräten am Balkon,
auf der Terrasse oder auf dem
Dach nachdenken. Mit deren Hil-
fe können auch Mieter/-innen aus
Sonnenenergie Strom für den Ei-
genbedarf produzieren - und
gleichzeitig einen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten.
Im Online-Seminar am 30. Okto-

ber geben die Energieexperten
der Verbraucherzentrale NRW
Philipp Stauß und Gabriele Gei-
ger viele wertvolle Tipps. Die Ver-
anstaltung startet um 18 Uhr und
ist kostenfrei. Interessierte finden
die Zugangsdaten unter
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
seminare. Im Anschluss an den
Vortrag bleibt Zeit für Fragen der
Teilnehmenden.
Weitere interessante Termine
rund um die energetische Gebäu-
desanierung und die Nutzung er-
neuerbarer Energien gibt es stets
unter www.energieagentur-rsk.de.

Die nächste Vortragsveranstal-
tung der Energie-Dialog-Veran-
staltungsreihe, die die Energie-
agentur Rhein-Sieg gemeinsam
mit den Energieexperten der Ver-
braucherzentrale NRW veranstal-
tet, findet am 24. Oktober in der
Hans-Alfred-Keller-Schule in Sieg-
burg statt. Die Bürger/-innen aus
dem Rhein-Sieg-Kreis sind herz-
lich eingeladen. Um 18 Uhr star-
tet der Vortrag zum Heizungs-
tausch. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit, Fragen an den Refe-
renten Thomas Zwingmann zu
stellen. Aufgrund von begrenzter

Energieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg undEnergieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW ladenVerbraucherzentrale NRW laden
die Bürger/-innen aus Siegburg,die Bürger/-innen aus Siegburg,die Bürger/-innen aus Siegburg,die Bürger/-innen aus Siegburg,die Bürger/-innen aus Siegburg,
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar,,,,, Much und Neunkirchen- Much und Neunkirchen- Much und Neunkirchen- Much und Neunkirchen- Much und Neunkirchen-
Seelscheid ein, mit ihnen in denSeelscheid ein, mit ihnen in denSeelscheid ein, mit ihnen in denSeelscheid ein, mit ihnen in denSeelscheid ein, mit ihnen in den
Dialog zu treten. Im Fokus stehtDialog zu treten. Im Fokus stehtDialog zu treten. Im Fokus stehtDialog zu treten. Im Fokus stehtDialog zu treten. Im Fokus steht
das klimafreundliche Heizen.das klimafreundliche Heizen.das klimafreundliche Heizen.das klimafreundliche Heizen.das klimafreundliche Heizen.
Ob man will oder nicht, irgend-
wann muss man sich mit der Zu-
kunft seiner Immobilie beschäf-
tigen. Typische Fragen, die dann
auftauchen, sind: Alle reden über
die Wärmepumpe - passt sie
überhaupt zu meinem Haus?
Eignet sich mein Dach für eine
Solaranlage - und was passiert
mit dem erzeugten Solarstrom?
Das ganze Haus dämmen?! -
oder gibt es auch Einzelmaßnah-
men? Was macht bei den Fens-
tern Sinn - Doppel- oder Drei-
fachverglasung? Und wie sieht
es überhaupt mit einer Förde-
rung aus?
„Die letzten Wochen und Mona-
te haben uns deutlich gezeigt,
welche Themen Immobilienbe-
sitzerinnen und -besitzer be-
schäftigen“, berichtet Ge-
schäftsführer Thorsten Schmidt
aus dem Alltag der Energieagen-
tur Rhein-Sieg. „Die Klassiker

sind - wie könnte es aktuell
anders sein - Heizungstausch
und Photovoltaik.“
„Wir empfehlen hier erst einmal
eine anbieterneutrale Beratung“,
ergänzt Philipp Stauß, Energie-
berater der Verbraucherzentrale
NRW für den Rhein-Sieg-Kreis.
„Die verschafft zunächst einen
guten Überblick über die Mög-
lichkeiten und bereitet einen gut
für weitere Gespräche mit Hand-
werksbetrieben vor.“
Für die Bürgerinnen und Bürger
aus Siegburg, Lohmar, Much und
Neunkirchen-Seelscheid wird der
Energie-Dialog am 24. Oktober
angeboten. Um 18 Uhr referiert
Philipp Stauß zum Heizungs-
tausch. Die Veranstaltung ist
kostenfrei und findet in der Men-
sa der Hans- Alfred-Keller-Schu-
le, Chemie-Faser-Allee 5 in Sieg-
burg statt. Aus Platzgründen ist
bis zum 23. Oktober eine Anmel-
dung erforderlich unter
info@energieagentur-rsk.de.
Weitere Infos und Angebote zur
unabhängigen Energieberatung
von Verbraucherzentrale und En-
ergieagentur finden Interessierte
unter www.energieagentur-rsk.de.

Platzkapazitäten wird um vorhe-
rige Anmeldung bis zum 23. Okto-
ber unter info@energieagentur-
rsk.de gebeten. Die Veranstaltung
ist kostenfrei. Weitere Infos zur
energetischen Sanierung und dem
Einsatz erneuerbarer Energien fin-
den Interessierte stets unter
www.energieagentur-rsk.de.
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Sonnige Zeiten fürs Dach
Die Investition in eine Photovoltaikanlage rentiert sich langfristig
Welche Auswirkungen haben die
stark gestiegenen Energiepreise
der vergangenen Monate auf die
eigene Familie? Diese Frage be-
wegt aktuell viele Menschen in
Deutschland. In einer repräsen-
tativen Civey-Umfrage im Auftrag
von BMI Deutschland für Braas
gaben acht von zehn Hauseigen-
tümern an, dass sie sich intensiv
mit der Preisentwicklung für
Strom und die Wärmeversorgung
auseinandersetzen. Themen wie

Nachhaltigkeit und Umwelt be-
schäftigen ebenfalls mehr als die
Hälfte. Die Nutzung erneuerbarer
Energie bietet sowohl ökologisch
als auch kostenseitig Vorteile -
und wird dennoch teils verhalten
bewertet.
Solarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich inSolarenergie amortisiert sich in
wenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahrenwenigen Jahren
Rund ein Drittel der befragten
Immobilienbesitzer lehnt eine
Photovoltaik-Anlage (PV) zur Ei-
generzeugung von Solarstrom ab.

Als Hauptgrund werden insbe-
sondere die vermeintlich hohen
Anschaffungskosten genannt, das
hat die Civey-Umfrage im Auftrag
von Braas weiter ergeben. Dabei
lohnt es sich, genauer nachzurech-
nen: In der Regel amortisiert sich
die Investition innerhalb von rund
zehn Jahren - zusätzlich zum sofort
gegebenen ökologischen Vorteil.
„Mit tendenziell weiter steigen-
den Energiepreisen dürfte die
Amortisation sogar noch schneller
erreichbar sein. Zudem können
Bauherren von staatlichen Förde-
rungen wie KfW-Krediten profitie-
ren“, erklärt Matthias Willinger,
Product Manager Solar bei BMI
Deutschland. Während die Solar-
thermie der Warmwasserbereitung
und der Heizungsunterstützung
dient, wird per Photovoltaik nach-
haltiger Strom gewonnen, der sich
im eigenen Haushalt nutzen oder
ins öffentliche Netz speisen lässt.
Für beide solaren Techniken gel-
ten jeweils verschiedene Förder-
mechanismen, neben bundeswei-
ten Töpfen gibt es vielerorts auch
regionale Förderprogramme.
Nachfragen lohnt sich also.
Beratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durchBeratung und Installation durch
das Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerkdas Dachhandwerk
Für einen effektiven und langlebi-
gen Betrieb der Solarsysteme auf

dem Dach kommt es darauf an,
dass alle Komponenten gut
aufeinander abgestimmt sind.
Zudem sind eine gründliche Pla-
nung und eine fachgerechte Mon-
tage aller Bestandteile bis hin zu
Wechselrichter und Verbindungs-
kabeln gefragt. Die richtigen An-
sprechpartner für eine individuel-
le Beratung sind Dachhandwer-
ker vor Ort. Die Solarsysteme
speichern den selbsterzeugten
grünen Strom, sodass er später
nach Einbruch der Dunkelheit zur
Verfügung steht. Eine möglichst
hohe Quote der Eigennutzung
macht die Solaranlage besonders
effizient. Gleichzeitig werden die
Hauseigentümer somit deutlich
unabhängiger von den öffentli-
chen Energienetzen. (djd)

Für einen dauerhaft zuverlässigenFür einen dauerhaft zuverlässigenFür einen dauerhaft zuverlässigenFür einen dauerhaft zuverlässigenFür einen dauerhaft zuverlässigen
Betrieb kommt es darauf an, dassBetrieb kommt es darauf an, dassBetrieb kommt es darauf an, dassBetrieb kommt es darauf an, dassBetrieb kommt es darauf an, dass
alle Komponenten der Photovolta-alle Komponenten der Photovolta-alle Komponenten der Photovolta-alle Komponenten der Photovolta-alle Komponenten der Photovolta-
ikanlage aufeinander abgestimmtikanlage aufeinander abgestimmtikanlage aufeinander abgestimmtikanlage aufeinander abgestimmtikanlage aufeinander abgestimmt
sind. Foto: djd/Braas/Hanns-Chris-sind. Foto: djd/Braas/Hanns-Chris-sind. Foto: djd/Braas/Hanns-Chris-sind. Foto: djd/Braas/Hanns-Chris-sind. Foto: djd/Braas/Hanns-Chris-
toph Zebetoph Zebetoph Zebetoph Zebetoph Zebe

Gut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigendenGut für den Klimaschutz und für die Haushaltskasse: Mit steigenden
Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.Energiepreisen amortisiert sich die Photovoltaiktechnik noch schneller.
Foto: djd/BraasFoto: djd/BraasFoto: djd/BraasFoto: djd/BraasFoto: djd/Braas
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Nicht auf Sand bauen
So sichere ich meine Immobilienfinanzierung richtig ab
Egal, ob großzügige Villa oder
Tiny House: Die meisten Men-
schen müssen ihr Eigenheim zu
einem großen Teil und oftmals
über einen langen Zeitraum
fremdfinanzieren. Bezahlt wer-
den Zins und Tilgung in der Re-
gel aus dem Arbeitseinkommen.
Aber nur die wenigsten machen
sich Gedanken darüber, was pas-
siert, wenn man aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr ar-
beiten kann. Die finanzierende
Bank wird auf der zuverlässigen
Erfüllung des Kreditvertrags be-
stehen. Wenn der Kredit nicht
mehr bedient werden kann, muss
das Haus im schlimmsten Fall
verkauft werden oder wird von
der Bank zwangsversteigert. Mit
welchen Versicherungen kann
man diesen Worst Case verhin-
dern und den Kredit absichern?

Versicherung hängt von denVersicherung hängt von denVersicherung hängt von denVersicherung hängt von denVersicherung hängt von den
Rücklagen abRücklagen abRücklagen abRücklagen abRücklagen ab
Wer jeden Monat sein komplet-
tes Arbeitseinkommen auf-
braucht, benötigt schon bei re-
lativ kurz dauernden Einkom-
mensausfällen eine Versiche-
rung. „Da wäre ein privates
Krankentagegeld das Mittel der
Wahl.
Es leistet bereits dann, wenn die
Lohnfortzahlung durch den Ar-
beitgeber nach sechs Wochen
wegfällt“, erklärt Philip Wenzel,
Chefredakteur des Informations-
portals Worksurance.de. Wer
dagegen 4,5 Monatsgehälter auf
der hohen Kante habe, könne
sich diese Versicherung sparen,
weil er die Lücke zwischen Kran-
kengeld und Einkommen für 18
Monate selbst schließen könne.
Nach eineinhalb Jahren be-

kommt ein Angestellter kein
Krankengeld mehr, sondern eine
Erwerbsminderungsrente. „Es
ist schwer genug, diese Leistung
zu bekommen. Aber selbst wenn
man sie erhält, reicht sie nicht,
um den gewohnten Lebensstan-
dard zu halten und vor allem
nicht, um einen Immobilienkre-
dit zu bedienen“, so Wenzel.

BerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkBerufsunfähigkeits- oder Ereits- oder Ereits- oder Ereits- oder Ereits- oder Er-----
w e r b s u n f ä h i g k e i t s v e r s i c h e -w e r b s u n f ä h i g k e i t s v e r s i c h e -w e r b s u n f ä h i g k e i t s v e r s i c h e -w e r b s u n f ä h i g k e i t s v e r s i c h e -w e r b s u n f ä h i g k e i t s v e r s i c h e -
rung?rung?rung?rung?rung?
Hier kommt die Berufsunfähig-
keitsversicherung ins Spiel. Sie
leistet dann, wenn man seinen
Beruf für sechs Monate aus ge-
sundheitlichen Gründen nur
noch zur Hälfte ausüben kann.
„Wer über Rücklagen in Höhe
von sechs Monatsgehältern ver-
fügt und bereit ist, umzuschu-

len, kann eine Immobilienfinan-
zierung sogar ohne das Geld aus
einer Berufsunfähigkeitsversi-
cherung bedienen“, so Wenzel.
Ganz anders die Situation bei
jemandem, der aus gesundheit-
lichen Gründen keine drei Stun-
den in irgendeinem Job arbei-
ten kann und bei dem eine Um-
schulung nicht mehr sinnvoll
möglich ist: „In diesem Fall wür-
de die günstigere Erwerbsunfä-
higkeitsversicherung einsprin-
gen.“ Für alle, die sich dennoch
mit einer Berufsunfähigkeitsver-
sicherung besser fühlen, aber
auch nicht zu viel zahlen wol-
len, hat Philip Wenzel noch ei-
nen Tipp: „Der Beitrag halbiert
sich bei vielen Berufen, wenn
der Schutz nur bis zum Endalter
60 statt bis zum Renteneintritt
mit 67 greift.“ (djd)
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Gute Luft ist kein Luxus
Wohnungslüftung mit Wärmerückgewinnung gehört zum Standard moderner Haustechnik

Bei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte einBei der Planung eines energieeffizienten Neubaus oder im Rahmen einer energetischen Sanierung sollte ein
zeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.cozeitgemäßes Lüftungssystem obligatorisch sein. Foto: djd/BDH/Robert Kneschke - stock.adobe.co

Sie sorgt für gesunde Luftqualität
in Innenräumen und beugt Feuch-
teschäden in Neubauten oder sa-
nierten Gebäuden vor. Dennoch
ist eine Lüftungsanlage bei Haus-
besitzern kaum ein Thema, das
ist das Ergebnis einer aktuellen
Umfrage der gemeinnützigen Be-
ratungsgesellschaft co2online.
Dabei gaben 70 Prozent der 500
befragten Eigentümer an, eine
kontrollierte Wohnraumlüftung
gar nicht zu kennen, während 50
Prozent zu hohe Kosten einer sol-
chen Haustechnik befürchteten.
Tatsächlich gibt es inzwischen für
jedes Bauprojekt ein passendes
Lüftungssystem.
Lüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frischeLüftungsanlage sorgt für frische
und gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Hausund gesunde Luft im Haus

Bei der heute üblichen energieef-
fizienten Bauweise können Luft-
feuchte und Schadstoffe nicht
mehr über Undichtigkeiten in der
Gebäudehülle entweichen. Bei
einer energetischen Sanierung
wiederum sorgt eine gute Däm-
mung von Fassade, Fenster und
Dach für eine nahezu luftdichte
Gebäudehülle. Auf diese Weise
verbessert sich zwar die Energie-
bilanz des Hauses, aber es findet
auch zwangsläufig nur noch ein
geringer Luftaustausch statt. Das
ausgeatmete CO2 der Bewohner-
innen und Bewohner, Luftfeuch-
tigkeit vom Kochen und Waschen
sowie Schadstoffe können für eine
schlechte Raumluftqualität sor-
gen. Die Folgen sind eine starke
CO2-Belastung in den Innenräu-
men sowie eine zu hohe Luft-
feuchtigkeit, welche zu gesund-
heitsschädlichem Bauschimmel
führen und den Wert der Immobi-
lie erheblich mindern kann. Fri-
sche und gesunde Luft im Haus
über eine passende Lüftungsan-
lage sind also kein Luxus, son-
dern Notwendigkeit. Unter
www.wohnungs-lueftung.de gibt
es von der Initiative „Gute Luft“
mehr Informationen zum automa-
tischen Lüften. Anlagen mit Wär-
merückgewinnung beispielsweise
lüften zudem energiesparend und
besitzen daher großes Potenzial
für den Klimaschutz.
Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-Lüftungsanlage deutlich energie-
effizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüfteneffizienter als Stoßlüften
Die Alternative zur Lüftungsanla-
ge ist beispielsweise zweimali-

Der bedarfsgeführte Luftwechsel über eine Lüftungsanlage verhindertDer bedarfsgeführte Luftwechsel über eine Lüftungsanlage verhindertDer bedarfsgeführte Luftwechsel über eine Lüftungsanlage verhindertDer bedarfsgeführte Luftwechsel über eine Lüftungsanlage verhindertDer bedarfsgeführte Luftwechsel über eine Lüftungsanlage verhindert
eine sogenannte Überfeuchtung der Räume und verbessert die Luftqua-eine sogenannte Überfeuchtung der Räume und verbessert die Luftqua-eine sogenannte Überfeuchtung der Räume und verbessert die Luftqua-eine sogenannte Überfeuchtung der Räume und verbessert die Luftqua-eine sogenannte Überfeuchtung der Räume und verbessert die Luftqua-
lität. Foto: djd/BDHlität. Foto: djd/BDHlität. Foto: djd/BDHlität. Foto: djd/BDHlität. Foto: djd/BDH
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Für jedes Bauprojekt, egal ob Neubau oderFür jedes Bauprojekt, egal ob Neubau oderFür jedes Bauprojekt, egal ob Neubau oderFür jedes Bauprojekt, egal ob Neubau oderFür jedes Bauprojekt, egal ob Neubau oder
Sanierung, gibt es heute ein passendes energie-Sanierung, gibt es heute ein passendes energie-Sanierung, gibt es heute ein passendes energie-Sanierung, gibt es heute ein passendes energie-Sanierung, gibt es heute ein passendes energie-
effizientes Lüftungssystem. Foto: djd/BDHeffizientes Lüftungssystem. Foto: djd/BDHeffizientes Lüftungssystem. Foto: djd/BDHeffizientes Lüftungssystem. Foto: djd/BDHeffizientes Lüftungssystem. Foto: djd/BDH

ges Stoßlüften am Tag. Dies ist
meist aber nicht nur unzureichend
für den geforderten Mindestluft-
wechsel, sondern damit wird auch

als ein Drittel der Fenster ausge-
tauscht beziehungsweise mehr als
ein Drittel der Dachfläche neu ab-
gedichtet werden. (djd)

ein Großteil der ein-
gedämmten Heiz-
wärme wieder zum
Fenster „hinausge-
lüftet“. „Mehr als
die Hälfte der Wär-
meverluste eines
Gebäudes gehen auf
das Konto des ma-
nuellen Fenster-
lüftens“, erklärt Lüf-
tungsexpertin Bar-
bara Kaiser vom
Bundesverband der
Deutschen Hei-
zungsindustrie e.V.
Dies sei weder en-
ergetisch noch für
den Geldbeutel eine
sinnvolle Option.
Deshalb ist in
Deutschland nach
der Norm DIN 1946-
6 ein Lüftungskon-
zept für alle Neu-
bauten sowie für
Sanierungen obliga-
torisch, wenn mehr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr25.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Wenn Clara auf Reisen geht
So spannend kann die Tätigkeit beim
Kunstspeziallogistiker sein

Das Gemälde von Nashorn Clara hängt üblicherweise im StaatlichenDas Gemälde von Nashorn Clara hängt üblicherweise im StaatlichenDas Gemälde von Nashorn Clara hängt üblicherweise im StaatlichenDas Gemälde von Nashorn Clara hängt üblicherweise im StaatlichenDas Gemälde von Nashorn Clara hängt üblicherweise im Staatlichen
Museum Schwerin. Da das Haus wegen Renovierungsarbeiten für dreiMuseum Schwerin. Da das Haus wegen Renovierungsarbeiten für dreiMuseum Schwerin. Da das Haus wegen Renovierungsarbeiten für dreiMuseum Schwerin. Da das Haus wegen Renovierungsarbeiten für dreiMuseum Schwerin. Da das Haus wegen Renovierungsarbeiten für drei
Jahre geschlossen ist, ging Clara mit großem Aufwand auf Reisen - unterJahre geschlossen ist, ging Clara mit großem Aufwand auf Reisen - unterJahre geschlossen ist, ging Clara mit großem Aufwand auf Reisen - unterJahre geschlossen ist, ging Clara mit großem Aufwand auf Reisen - unterJahre geschlossen ist, ging Clara mit großem Aufwand auf Reisen - unter
anderem ins berühmte Rijksmuseum nach Amsterdam. Foto: DJD/anderem ins berühmte Rijksmuseum nach Amsterdam. Foto: DJD/anderem ins berühmte Rijksmuseum nach Amsterdam. Foto: DJD/anderem ins berühmte Rijksmuseum nach Amsterdam. Foto: DJD/anderem ins berühmte Rijksmuseum nach Amsterdam. Foto: DJD/
hasenkamphasenkamphasenkamphasenkamphasenkamp

Im 18. Jahrhundert war sie auf Jahr-
märkten, an Fürstenhöfen und auf
Volksfesten in ganz Europa eine
Sensation. Mit elf Jahren war sie
dreieinhalb Meter lang, 1,70 Meter
hoch und 2.500 Kilogramm schwer.
Die Rede ist vom Nashorn Clara,
dessen lebensgroßes Abbild von
Jean-Baptiste Oudry üblicherweise
im Staatlichen Museum Schwerin
hängt. Wegen Renovierungsarbei-
ten ist das Museum seit 2021 für
drei Jahre geschlossen - und Clara
ging auf Reisen. Zunächst in ein
Depot nach Hamburg und im Som-
mer 2022 als Mittelpunkt einer Aus-
stellung ins weltberühmte Rijksmu-
seum nach Amsterdam, in dem
derzeit die große Vermeer-Ausstel-
lung zu sehen ist. Für Transporte
wie von dem Gemälde von Clara
sind Logistiker zuständig, die sich
auf das Bewegen kostbarer und
sensitiver Objekte spezialisiert ha-
ben. Aber selbst für sie war der

Transport von Clara eine Herausfor-
derung.
Clara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der SpezialkisteClara in der Spezialkiste
Denn neben Fingerspitzengefühl und
Augenmaß beim Bewegen durchs
Museum verlangte die schiere Grö-
ße des Bildes einen entsprechend
großvolumigen Transportbehälter. In
der Kölner Manufaktur des Spezi-
allogistikers Hasenkamp wurde
eine Kiste in den Maßen 340 mal
511 Zentimeter gefertigt, der höl-
zerne Schutzkorpus wiegt 832 Kilo-
gramm. „In unserer Firmengeschich-
te stellt die exklusiv für Clara gefer-
tigte Transportkiste ein Novum dar“,
erklärt Geschäftsführer Dr. Thomas
Schneider. Das Kölner Traditions-
unternehmen hat sich im Firmen-
bereich „Fine Arts“ auf den Trans-
port von Kunst- und Kulturgütern
spezialisiert: von der Totenmaske
Tutanchamuns über Gemälde von
Leonardo da Vinci bis hin zur Him-
melsscheibe von Nebra und den
Tonkriegern der Terrakotta-Armee.
„High-End-Klimakisten gewährleis-
ten den gesamten Transport sen-
sibler Kunstgüter über eine stabile
Temperatur und gleichbleibende
Luftfeuchtigkeit. Versendet wird
weltweit per Luft- und Seefracht
oder per Lkw“, so Schneider.
Mitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihrMitarbeitende können ständig ihr
Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-Jobprofil verändern und „horizon-
tal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechselntal“ wechseln
Neben „Fine Arts“ betreibt Hasen-
kamp die Bereiche Relocations, Ar-
chivdepot und Final Mile Service
als Subunternehmer für große Pa-
ketdienstleister. „Wir bieten zahl-
reiche internationale Jobs und Kar-
rieremöglichkeiten in der Disposi-
tion und Logistik, im Lager und in
der Schreinerei sowie in der IT und
im Transport. Zudem vergeben wir
Ausbildungsplätze und bieten Kar-
rierechancen während und nach
dem Studium“, erklärt Thomas
Schneider.
Interessierte finden weitere Infos
unter www.hasenkamp.com/de/kar-
riere. Schneider weist auf den be-
sonderen Reiz der Arbeitsplätze hin:
„Bei uns kann jeder und jede Mit-
arbeitende permanent das Jobpro-
fil verändern und nach einer inter-
nen Schulung quasi horizontal
wechseln, Abwechslung ist hier das
Salz in der Suppe.“ (DJD)
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Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven
Aufsitz-Rasenmäher, Motorsägen
und Mähroboter: Für die einen
handelt es sich um Erwachsenen-
spielzeug für Outdoorfans, viele
andere machen aber auch ihren
Beruf daraus. Denn um private
Gärten und öffentliche Grünflä-
chen richtig zu pflegen, ist
mitunter schweres Gerät nötig.
Fachleute im Forst- und Garten-
gerätefachhandel beraten ihre
Kunden, verkaufen die neueste
Technik und kümmern sich au-
ßerdem um Wartung und Repa-
raturen. Die sogenannten Moto-
ristenbetriebe bieten Schulab-
gängern mit Leidenschaft für
Technik vielfältige und attrakti-
ve Ausbildungswege im techni-
schen und kaufmännischen Be-
reich.
Entwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichen
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Die sogenannte Generation Z, die
heute den Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt betritt, wünscht sich
Studien zufolge verstärkt ein sinn-
stiftendes Arbeiten, Freiraum für
eigene Ideen, eine harmonische
Arbeitsumgebung und eine aus-
geglichene Work-Life-Balance.
„Genau diese Werte verkörpern
die familiengeführten Fachbetrie-
be des Motoristenhandwerks. Da
es sich zumeist um regionale Un-
ternehmen handelt, werden sie
oft jedoch nicht ausreichend wahr-
genommen“, berichtet Geschäfts-
führer Oliver Hütt von der Han-
delsgenossenschaft Greenbase.
Deshalb wollen Branchenverbän-
de die regionalen Firmen dabei
unterstützen, Schulabgänger ge-
zielter anzusprechen und als Fach-
kräfte von morgen zu gewinnen.
Für Technikbegeisterte könnte die
Ausbildung zum Motorgeräte-
Mechatroniker die richtige Wahl
sein. In Verkauf und Beratung sind
Kaufleute für den Einzelhandel
oder Groß- und Außenhandel ge-
fragt.
Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen WWWWWandel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Neben einer fundierten Ausbil-
dung bieten Motoristenbetriebe
ihren Azubis bei einem erfolgrei-
chen Abschluss attraktive Pers-
pektiven - angefangen von einer
Übernahme bis hin zu vielfältigen
Weiterbildungs- und Aufstiegs-

chancen. „Ob Vier-Tage-Woche
oder doch lieber Karriere bis hin
zur Selbstständigkeit, die Moto-
ristenbranche hält viele Chancen
bereit“, so Oliver Hütt weiter. Da
gut jeder vierte Betrieb in den
nächsten fünf bis zehn Jahren ei-
nen Nachfolger oder Geschäfts-
führer suche, seien die Karriere-

perspektiven sehr gut. Unter
www.greenbase.de etwa gibt es
mehr Details dazu, zudem lassen
sich hier örtliche Motoristenbe-
triebe finden. Ein Praktikum vor
der Entscheidung für eine Berufs-
ausbildung ist immer eine gute
Idee. Angehende Fachkräfte in
diesem Bereich werden spannen-

de Entwicklungen hautnah miter-
leben: Der Wandel vom Verbren-
nungsmotor hin zu ökologisch
nachhaltigen Antrieben sowie der
Trend zu Robotertechnologie
macht auch vor dieser Branche
nicht halt und sorgt für neue Her-
ausforderungen, gerade für die
junge Generation. (DJD)
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